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Hallo,
Freunde der AWO Spich
Wir werden am 16.16.16.16.16.     AugustAugustAugustAugustAugust unse-
re zweite Stallwache abhalten, für
die in den Ferien zuhause Geblie-
benen. Wir wollen im Bürgerhaus
Spich einen Grill-Nachmittag
stemmen.
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 14 Uhr. Ende: ca. 18 Uhr
Für einen Beitrag von 15 Euro seid
Ihr dabei.
Essen und Trinken inklusive.

Es gibt ein limitiertes Angebot für
ca. 50 Personen.
Um Anmeldung wird gebeten bei,
Marion Kerscher:
Tel.: 02241 2394971 oder
0172 7312515, Gabi Bleifeld-Biber:
Tel.: 02241 41283.
Also los und anrufen.
Wir freuen uns auf Euch.
Eure AWO Spich

Einladung
zur Vernissage im AWO
Alfred-Delp-Altenzentrum
Freitag, 27. Juni, von 15 bis 17:30 Uhr
Wir laden Sie herzlich zu unserer
Vernissage der hauseigenen kre-
ativen Malgruppe ein.

Bewohner*innen des AWO Alfred-
Delp-Altenzentrums stellen ihre
Werke in unserem Festsaal aus.

Arthrofibrose
Selbsthilfegruppe trifft sich
am 2. Juli
Eigentlich sollte nach der Operation
am Kniegelenk alles besser werden:
Spazierengehen, Wandern, Freizeit
in Bewegung… Wer allerdings nach
einer Gelenk-OP oder einer Verlet-
zung an Arthrofibrose erkrankt, dem
geht es oft schlechter als vorher.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis im Paritätischen
NRW unterstützt diese Selbsthilfe-
gruppe zum Erfahrungsaustausch

unter Betroffenen. Gemeinsam soll
die Erkrankung besser bewältigt und
die Lebensqualität verbessert wer-
den. Das nächste Treffen unter der
Leitung von Birgit Biegel findet statt
am Mittwoch, 2. Juli, von 11 bis
12:30 Uhr in den Räumen der AWO
OBERLAR, Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf
Rückfragen oder Informationen:
arthrofibrose@awo-oberlar.de
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Anzeige

Alexander Biber tritt wieder an
Die CDU Troisdorf hat Alexander
Biber mit 98,4 Prozent der Stim-
men als Kandidaten für die Wahl
zum Bürgermeister am 14. Sep-
tember 2025 aufgestellt. „Ich
freue mich sehr über das Ver-
trauen und bin höchst motiviert,
die vielen guten Entwicklungen
in unserer Stadt weiter voran zu
bringen“, sagte Biber nach sei-
ner Wahl durch die Parteiver-
sammlung. Biber ist seit Novem-
ber 2020 Bürgermeister der
Stadt Troisdorf.
Die Aufstellung der CDU fand im
aktuell entstehenden großen Er-
weiterungsbau der rahm GmbH
statt. Der geschäftsführenden
Gesellschafterin Meike Rahm
dankte Biber ganz besonders:
„Danke für Deine Treue zum
Standort Troisdorf! Die Entwick-
lung der rahm GmbH ist extrem
beeindruckend!“
Alexander Biber machte deut-
lich, was die CDU von den meis-
ten politischen Mitbewerbern
unterscheidet: „Wir wissen, dass
eine freie und demokratische Ge-
sellschaft nur auf der Grundlage
einer starken und motivierten
Wirtschaft und eines mutigen
Unternehmertums funktionieren
kann. Nur auf dieser Basis ist
dann auch eine ausgewogene
Sozialpolitik möglich.“
Auch zu seiner ganz persönli-
chen Motivation äußerte sich der
41-jährige Verwaltungsfachmann
mit zwei erfolgreich abgeschlos-
senen Verwaltungs-Studiengän-
gen. „Ich verstehe meine Rolle
als Bürgermeister so, dass ich
Menschen, die in unserer Stadt
etwas bewegen möchten, dabei
unterstütze.“
Natürlich kann eine Stadtver-
waltung es nicht immer allen
recht machen.
„Aber die Kolleginnen und Kol-
legen im Rathaus und in den
anderen städtischen Einrichtun-
gen leisten hervorragende Ar-
beit und verstehen sich als
Dienstleister für die Bürgerinnen
und Bürger“, betonte Biber.
Natürlich gebe es noch offene
Baustellen, stellte Biber fest. Die
wollen er und die gesamte CDU
mit Pragmatismus und Optimis-
mus angehen. „Unser Ziel ist es,
den vielen Übertreibungen und
Angstkampagnen, mit denen ak-
tuell Politik gemacht wird, die
Vernunft und den Mut entge-
genzusetzen“, sagte Biber, der

auch Vorsitzender der CDU in Trois-
dorf ist.
Biber gehört dem Rat der Stadt
seit 20 Jahren an und hat vier
Jahre lang die CDU-Fraktion ge-
führt, bevor die Troisdorferinnen
und Troisdorfer ihn vor fünf Jah-
ren zum Bürgermeister gewählt
haben.
Glückwünsche erhielt Biber auch
von Lisa Winkelmeier-Becker, der

CDU-Bundestagsabgeordneten für
Troisdorf, die die Leitung der Auf-
stellungsversammlung übernom-
men hatte.
Die CDU Troisdorf, die bereits ihre
23 Direktkandidatinnen und Di-
rektkandidaten für die Wahlkrei-
se der Kommunalwahl am 14. Sep-
tember aufgestellt hat, geht opti-
mistisch und selbstbewusst in den
Wahlkampf. „Wir werden diesen

Wahlkampf fair und sachlich füh-
ren und würden uns freuen,
wenn sich die politischen Wider-
sacher ebenso verhalten“, sag-
te Biber.
Pressemitteilung der CDU Trois-
dorf vom 13. Juni 2025
Pressesprecher:
Johannes Schmitz,
Tel.: 0172 688 45 45
Email: kontakt@cdu.troisdorf.de
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Großübung der Jugendfeuerwehr Troisdorf
Alle Interessierten sind ins Industriegebiet Camp Spich eingeladen
Die Feuerwehr wird zu einem
Brand im Industriegebiet „Camp
Spich“ alarmiert. Beim Eintreffen
der ersten Einsatzkräfte steht eine
Lagerhalle neben einer Lkw-
Werkstatt bereits in Vollbrand.
Das Feuer droht auf mehrere
Lkw-Anhänger und ein angren-
zendes Waldgebiet überzugrei-
fen. Mehrere Personen werden
vermisst.
Was sich wie ein beängstigen-
des Ereignis liest, stellt das dies-
jährige Szenario für die Groß-
übung der Jugendfeuerwehr
Troisdorf dar. Diese Großübung
und zugleich Höhepunkt für je-
des Mitglied der Jugendfeuer-
wehr findet am Samstag, 28. Juni,
ab 12 Uhr statt. Die sechs Trois-
dorfer Jugendfeuerwehr-Gruppen
mit insgesamt rund 100 Kindern
und Jugendlichen, treffen sich um
12 Uhr an der Firma GasCom

Equipment GmbH, Camp-Spich-
Straße 9-11 in Spich.
Im Anschluss an die offizielle Be-
grüßung werden die Gruppen mit
ihren Fahrzeugen den Bereitstel-
lungsraum am anderen Ende der
Camp-Spich-Straße anfahren
und von dort pünktlich um 12:30
Uhr zur Einsatzübung „alar-
miert“. Anhand des Übungssze-
narios wollen sie ihr Können
unter Beweis stellen und wie sie
bei einem realen Einsatz zur
Menschenrettung und Brandbe-
kämpfung vorgehen. Im An-
schluss an die Großübung sind
alle Zuschauer noch sehr herz-
lich zu Grillwürstchen und Erfri-
schungsgetränken eingeladen.
Ausrichter dieser Jugendfeuer-
wehr-Großübung ist in diesem
Jahr die Jugendfeuerwehr Grup-
pe Nord (Stadtteile Kriegsdorf
und Spich). Die Mädchen und

Jungen der Jugendfeuerwehr
Troisdorf freuen sich auf Ihr
Kommen. Weitere Informationen

Die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Troisdorf präsentierenDie Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Troisdorf präsentierenDie Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Troisdorf präsentierenDie Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Troisdorf präsentierenDie Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Troisdorf präsentieren
ihr Erlerntes der Öffentlichkeitihr Erlerntes der Öffentlichkeitihr Erlerntes der Öffentlichkeitihr Erlerntes der Öffentlichkeitihr Erlerntes der Öffentlichkeit.....

zur Jugendfeuerwehr unter
www.jugendfeuerwehr-
troisdorf.de.

Lichtblick
Neue Selbsthilfegruppe für Angehörige von
Kindern und Jugendlichen mit einer
Essstörung in Troisdorf

Wir sind Mütter, Väter, Großmüt-
ter, Großväter und Geschwister
von Kindern und jungen Men-
schen mit einer Essstörung. Wir
wollen helfen, aber schaffen es
oft nicht. Wir wollen für unser Kind
kämpfen, aber wissen oft nicht
wie. Wir wünschen uns, dass un-
ser Kind ein glückliches und er-
fülltes Leben führt, aber wir kom-
men an unsere Grenzen.
Weil wir diese Reise nicht alleine
bestreiten wollen, haben wir eine
Selbsthilfegruppe gegründet und
Du bist herzlich eingeladen, dabei

zu sein.  In respektvoller und ver-
trauensvoller Umgebung wollen
wir uns austauschen, uns von un-
serem Schmerz, von unseren Wün-
schen und Hoffnungen berichten
und wir suchen gemeinsam nach
Lösungen, damit unser Leben et-
was leichter wird. Fühlst Du Dich
angesprochen? Dann melde Dich
bei der Selbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis.
Kontakt und Information unter
02241/ 94 99 99 oder per E-Mail:
selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org.
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Mit dem Heimat-
und Geschichtsverein
unterwegs
Samstag, 5. Juli, 14 Uhr
Wieder einmal lädt Sie der Hei-
mat- und Geschichtsverein Trois-
dorf herzlich zu einem geführ-
ten Stadtspaziergang durch die
Stadt Troisdorf ein.
Am Samstag, 5. Juli, um 14 Uhr
machen wir uns auf eine Erkun-
dungstour durch das alte Trois-
dorf und spazieren gemeinsam
von der „alten Mitte“ zur Dreh-
scheibe der Bahn und zurück.
Die Leitung der Exkursion ha-
ben Werner Hamacher und Hans
Overath.
Treffpunkt ist auf dem Fischer-
platz vor dem Kaufland. Von dort
aus geht es über die Straße Am

Bürgerhaus, Wilhelmstraße, Vik-
toriastraße, Emil-Müller-Straße,
Kölner Straße, Sieglarer Straße,
Poststraße, Theodor-Heuss-Ring,
Steinhof und Hippolytusstraße
zurück zum Ausgangspunkt.
Tauschen Sie Erinnerungen aus
und kommen Sie miteinander ins
Gespräch!
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir
bitten um Anmeldung bei der
Touristen-Information Burg Wis-
sem unter der Tel.-Nr.
02241 900456 oder
per E-Mail unter
tourist-information@troisdorf.de.
Kosten: keine
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„Im Licht betrachtet“: Stadtwerke zeigen Werke von
Alexandra Birschmann und Rebekka Lewe
Licht, Farbe, Struktur: Die neueLicht, Farbe, Struktur: Die neueLicht, Farbe, Struktur: Die neueLicht, Farbe, Struktur: Die neueLicht, Farbe, Struktur: Die neue
Ausstel lung der StadtwerkeAusstel lung der StadtwerkeAusstel lung der StadtwerkeAusstel lung der StadtwerkeAusstel lung der Stadtwerke
TTTTTroisdorf macht unter dem roisdorf macht unter dem roisdorf macht unter dem roisdorf macht unter dem roisdorf macht unter dem TTTTTi -i -i -i -i -
tel „Im Licht betrachtet“ dastel „Im Licht betrachtet“ dastel „Im Licht betrachtet“ dastel „Im Licht betrachtet“ dastel „Im Licht betrachtet“ das
Zusammenspiel  von Gegen-Zusammenspiel  von Gegen-Zusammenspiel  von Gegen-Zusammenspiel  von Gegen-Zusammenspiel  von Gegen-
ständlichkständlichkständlichkständlichkständlichkeit und eit und eit und eit und eit und AbstrAbstrAbstrAbstrAbstraktionaktionaktionaktionaktion
erlebbarerlebbarerlebbarerlebbarerlebbar..... Bis zum 20. Bis zum 20. Bis zum 20. Bis zum 20. Bis zum 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
präsentieren die Maler innenpräsentieren die Maler innenpräsentieren die Maler innenpräsentieren die Maler innenpräsentieren die Maler innen
Alexandra Birschmann und Re-Alexandra Birschmann und Re-Alexandra Birschmann und Re-Alexandra Birschmann und Re-Alexandra Birschmann und Re-
bekka Lewe ihre bekka Lewe ihre bekka Lewe ihre bekka Lewe ihre bekka Lewe ihre WWWWWerkerkerkerkerke ime ime ime ime im
Stadtwerke-Kundenzentrum anStadtwerke-Kundenzentrum anStadtwerke-Kundenzentrum anStadtwerke-Kundenzentrum anStadtwerke-Kundenzentrum an
der Poststraße 105.der Poststraße 105.der Poststraße 105.der Poststraße 105.der Poststraße 105.

Ein Fest des Lichts und der For-
men erlebten die Gäste bei der
Vernissage: Die beiden Künst-
lerinnen verbinden außerge-
wöhnliche Porträts und abstra-
hierte Alltagsgegenstände mit-
hilfe von Lichtreflexen und kreati-
ven Techniken zu hintergründigen
Werken voller Dynamik und Tiefe.
Andrea Vogt, Geschäftsführerin

(v. l. n. r.) Gemeinsam eröffneten sie die Ausstellung ‚Im Licht betrachtet‘ im Foyer der Stadtwerke Troisdorf:(v. l. n. r.) Gemeinsam eröffneten sie die Ausstellung ‚Im Licht betrachtet‘ im Foyer der Stadtwerke Troisdorf:(v. l. n. r.) Gemeinsam eröffneten sie die Ausstellung ‚Im Licht betrachtet‘ im Foyer der Stadtwerke Troisdorf:(v. l. n. r.) Gemeinsam eröffneten sie die Ausstellung ‚Im Licht betrachtet‘ im Foyer der Stadtwerke Troisdorf:(v. l. n. r.) Gemeinsam eröffneten sie die Ausstellung ‚Im Licht betrachtet‘ im Foyer der Stadtwerke Troisdorf:
Kunsthistorikerin Charlotte Enz führte in die Werke ein, Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt begrüßteKunsthistorikerin Charlotte Enz führte in die Werke ein, Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt begrüßteKunsthistorikerin Charlotte Enz führte in die Werke ein, Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt begrüßteKunsthistorikerin Charlotte Enz führte in die Werke ein, Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt begrüßteKunsthistorikerin Charlotte Enz führte in die Werke ein, Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt begrüßte
die Gäste und die beiden Künstlerinnen Rebekka Lewe und Alexandra Birschmann präsentierten ihre Arbeitendie Gäste und die beiden Künstlerinnen Rebekka Lewe und Alexandra Birschmann präsentierten ihre Arbeitendie Gäste und die beiden Künstlerinnen Rebekka Lewe und Alexandra Birschmann präsentierten ihre Arbeitendie Gäste und die beiden Künstlerinnen Rebekka Lewe und Alexandra Birschmann präsentierten ihre Arbeitendie Gäste und die beiden Künstlerinnen Rebekka Lewe und Alexandra Birschmann präsentierten ihre Arbeiten
- von Porträts mit Naturmaterialien bis zu abstrahierten Alltagswelten. Die Ausstellung ist bis zum 20. August- von Porträts mit Naturmaterialien bis zu abstrahierten Alltagswelten. Die Ausstellung ist bis zum 20. August- von Porträts mit Naturmaterialien bis zu abstrahierten Alltagswelten. Die Ausstellung ist bis zum 20. August- von Porträts mit Naturmaterialien bis zu abstrahierten Alltagswelten. Die Ausstellung ist bis zum 20. August- von Porträts mit Naturmaterialien bis zu abstrahierten Alltagswelten. Die Ausstellung ist bis zum 20. August
in der Stadtwerke-Galerie zu sehen.in der Stadtwerke-Galerie zu sehen.in der Stadtwerke-Galerie zu sehen.in der Stadtwerke-Galerie zu sehen.in der Stadtwerke-Galerie zu sehen.
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der Stadtwerke Troisdorf, eröff-
nete die Ausstellung, anschlie-
ßend gab die Kunsthistorikerin
Charlotte Enz eine kurze Ein-
führung in die Arbeiten von Ale-
xandra Birschmann und Rebek-
ka Lewe. „Beide zeigen ein-
drucksvoll, wie Licht zum Ge-
staltungselement wird und la-
den uns ein, Bekanntes neu zu
entdecken“, so Vogt.
Für die musikalische Unterma-
lung sorgte die junge Band
SafeSpace, die bereits zum
zweiten Mal im Stadtwerke-Fo-
yer auftrat.

FFFFFokus auf das okus auf das okus auf das okus auf das okus auf das WWWWWesentlicheesentlicheesentlicheesentlicheesentliche
Alexandra Birschmann arbeitet
mit Tusche auf Papier sowie mit
Holzkohle auf Leinwand.
Dabei nutzt sie den Westerwald
nicht nur als Freiluftatelier, son-
dern auch als Materiallieferan-
ten: Sie kombiniert zum Bei-
spiel Rinde, Pflanzen und
Spachtelarbeiten zu vielschich-
tigen Porträts, die Natur und

Gesellschaft miteinander ver-
flechten.
Rebekka Lewe wiederum löst
Alltagsgegenstände von ihrer
gewohnten Funktion und macht
ihr Wesen auf neue Weise sicht-
bar. In ihren großformatigen
Kompositionen begegnen sich
Licht, Farbe und Raum. Formen
verschmelzen, ordnen sich neu
und lassen dynamische Kon-
struktionen entstehen, die in
eindrucksvollen „Lichtfluten“
ihren Höhepunkt erreichen.

Die Ausstellung „Im Licht be-
trachtet“ unterstreicht das En-
gagement der Stadtwerke Trois-
dorf für die regionale Kunstsze-
ne und lädt Besucherinnen und
Besucher ein, den Blick auf das
Alltägliche neu auszurichten.

Die Ausstellung ist bis zum 20.
August während der Öffnungs-
zeiten im Kundenzentrum der
Stadtwerke zu sehen.
Der Eintritt ist frei.
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Richtig sonnen im Freibad:
Gut geschützt durch den Sommer
WWWWWenn die enn die enn die enn die enn die TTTTTemperemperemperemperemperaturen steigen,aturen steigen,aturen steigen,aturen steigen,aturen steigen,
zieht es viele Menschen ins Frei-zieht es viele Menschen ins Frei-zieht es viele Menschen ins Frei-zieht es viele Menschen ins Frei-zieht es viele Menschen ins Frei-
bad - zum Schwimmen, Relaxenbad - zum Schwimmen, Relaxenbad - zum Schwimmen, Relaxenbad - zum Schwimmen, Relaxenbad - zum Schwimmen, Relaxen
oder einfach zum Sonnen. Damitoder einfach zum Sonnen. Damitoder einfach zum Sonnen. Damitoder einfach zum Sonnen. Damitoder einfach zum Sonnen. Damit
die Freude am Sommer ungetrübtdie Freude am Sommer ungetrübtdie Freude am Sommer ungetrübtdie Freude am Sommer ungetrübtdie Freude am Sommer ungetrübt
bleibt,bleibt,bleibt,bleibt,bleibt, sollte das  sollte das  sollte das  sollte das  sollte das TTTTThema Sonnen-hema Sonnen-hema Sonnen-hema Sonnen-hema Sonnen-
schutz ganz oben auf der schutz ganz oben auf der schutz ganz oben auf der schutz ganz oben auf der schutz ganz oben auf der TTTTTages-ages-ages-ages-ages-
ordnung stehen.ordnung stehen.ordnung stehen.ordnung stehen.ordnung stehen.
Im AGGUA TROISDORF können
Besucher die warmen Tage in vol-
len Zügen genießen - mit jeder
Menge Wasser, viel Platz zum Ent-
spannen und der richtigen Porti-
on Sonne. Wer dabei auf effekti-
ven Schutz achtet, tut nicht nur
der Haut, sondern dem gesamten
Körper langfristig etwas Gutes.
Sonnenschutz beginnt zu HauseSonnenschutz beginnt zu HauseSonnenschutz beginnt zu HauseSonnenschutz beginnt zu HauseSonnenschutz beginnt zu Hause
„Am besten cremt man sich schon
ein, bevor man das Haus verlässt
- so kann die Sonnencreme ihre
volle Wirkung entfalten“, rät Da-
niela Simon, Geschäftsführerin
des AGGUA TROISDORF. Gerade
in den ersten Sommertagen soll-
te ein hoher Lichtschutzfaktor ge-
wählt werden - mindestens LSF
30, für Kinder und empfindliche
Haut sogar LSF 50.
Nachcremen nicht vergessenNachcremen nicht vergessenNachcremen nicht vergessenNachcremen nicht vergessenNachcremen nicht vergessen

Auch wasserfeste Sonnencreme
muss regelmäßig erneuert werden
- spätestens alle zwei Stunden, nach
dem Schwimmen oder wenn man
stark geschwitzt hat. „Viele unter-
schätzen das. Gerade Kinder sind
schnell wieder im Wasser und dann
fehlt oft der Schutz“, so Simon. Des-
halb: Nachcremen ist genauso wich-
tig wie das erste Eincremen - auch
im Schatten.
FFFFFreibad-Spaß mit reibad-Spaß mit reibad-Spaß mit reibad-Spaß mit reibad-Spaß mit VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung

Wer viel Zeit auf der Liegewiese
verbringt, sollte zwischendurch
Pausen im Schatten einlegen.
Sonnenhüte, UV-Shirts und Son-
nenbrillen bieten zusätzlichen
Schutz - besonders bei kleinen
Badegästen. Das AGGUA Freibad
bietet nicht nur ausreichend Platz
auf der weitläufigen Liegewiese,
sondern auch schattige Plätze und
ein Sonnensegel über dem Kin-
derbereich, damit der Spaß auch

für die Kleinsten unbeschwert
bleibt.
Gesunde Bräune kommt mit Ge-Gesunde Bräune kommt mit Ge-Gesunde Bräune kommt mit Ge-Gesunde Bräune kommt mit Ge-Gesunde Bräune kommt mit Ge-
duldduldduldduldduld
Die Haut braucht Zeit, sich an die
Sonne zu gewöhnen. Wer sich
langsam steigert, beugt Sonnen-
brand und Hautschäden vor und
bekommt trotzdem einen Som-
merteint, der länger hält und ge-
sünder aussieht.
AGGUA-Tipp: Sonnenzeit cleverAGGUA-Tipp: Sonnenzeit cleverAGGUA-Tipp: Sonnenzeit cleverAGGUA-Tipp: Sonnenzeit cleverAGGUA-Tipp: Sonnenzeit clever
planenplanenplanenplanenplanen
Die Sonne ist zwischen 11 und 15
Uhr am intensivsten - in dieser
Zeit lieber entspannen oder ei-
nen Snack im Schatten genießen.
Danach lässt sich die Sonne umso
unbeschwerter genießen.
Wer sich schützt, hat länger Freu-
de am Sommer und tut seiner Haut
etwas Gutes. Im AGGUA TROIS-
DORF lässt sich das perfekt um-
setzen - mit Badespaß, Liegewie-
se, Schattenplätzen und natürlich
der besten Begleiterin des Som-
mers: Sonnencreme.
Informationen zu Angeboten, Ter-
minen und Öffnungszeiten:
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de

Konzertabend der Band Quersumme 11
Am 4. Juli lädt die AWO Oberlar zu
einem besonderen Konzertabend
mit der Band „Quersumme 11“ ein.
Christine Siefer und Dominique Burg-
hof teilen die Liebe zu „handgemach-

ter Musik“ und treten seit 2017 als
Singer-Songwriter-Duo auf. In ihren
deutschsprachigen Texten verarbei-
ten sie die Tücken des Alltags, zwi-
schenmenschliche Erlebnisse und
das Gefühl, zwischen den Stühlen zu
sitzen.  Auch ihre Musik soll in keine
Schublade passen; von melancho-
lisch bis treibend, Hauptsache au-
thentisch. Mehrstimmiger Gesang,
ausgefeilte Gitarrenarrangements,
zuweilen ergänzt durch das Stagepi-
ano, sind das Markenzeichen des
Ensembles.  Die Band freut sich, ihr
Repertoire und die Liebe zur Musik
mit einem breiten Publikum in ge-
mütlicher Atmosphäre zu teilen.
Es handelt sich um ein Hutkonzert.
Einlass ist um 18 Uhr, zur besse-
ren Planung wird um Anmeldung
gebeten.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Freitag, 4. Juli
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 18 bis 20 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO Oberlar,
Sieglarer Str. 66-68
KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt: info@awo-oberlar.de,
02241 9451628
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CHAMPS 
OF DARTS

MONTAG    27. 10. 2025

STADTHALLE TROISDORF

RICKY 
EVANS

JONNY
CLAYTON

FALLON
SHERROCK

GABRIEL
CLEMENS

MUSIC ACT:

DRUCKLUFT

Ticketpreis: 48,00 Euro + Gebühren, 
VIP-Ticket inkl. Meet and Greet: 

99,00 Euro + Gebühren

BEGINN: 19:30 UHR · EINLASS: 18 UHR

Konzert des Konzertchors Rhein-Sieg rückt näher
Troisdorf. Jetzt ist es bald so weit:
Am 28. Juni findet das Oratorium
„Israel in Egypt“ von Georg Fried-
rich Händel mit dem Orchester
Festa d’Orecchi, auf historischen
Instrumenten in der Pfarrkirche
St. Hippolytos in Troisdorf statt.
Beginn 19 Uhr.
Mit den Solisten Rafaela Solisten Rafaela Solisten Rafaela Solisten Rafaela Solisten Rafaela WWWWWeinz,einz,einz,einz,einz,
Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-Sopran; Friederike Findeis, Sop-
rrrrran;an;an;an;an; Jonas Kr Jonas Kr Jonas Kr Jonas Kr Jonas Krausausausausaus,,,,,     Altus;Altus;Altus;Altus;Altus; Eungchong Eungchong Eungchong Eungchong Eungchong

Choi,Choi,Choi,Choi,Choi, Bass und  Bass und  Bass und  Bass und  Bass und Andreas PAndreas PAndreas PAndreas PAndreas Petermei-etermei-etermei-etermei-etermei-
ererererer,,,,, Bass Bass Bass Bass Bass wird das Oratorium ein
abwechslungsreiches Konzert mit
vielen unterschiedlichen Facetten.
Das Orchester, die Solisten und
der achtstimmige Chor präsentie-
ren ein in Deutschland bisher sel-
ten aufgeführtes Werk. Es gibt
noch Eintrittskarten. Diese kön-
nen zum Preis von 25 Euro unter
der E-Mail KKKKKonzertchoronzertchoronzertchoronzertchoronzertchor-Karten--Karten--Karten--Karten--Karten-

verkauf-2025@t-online.deverkauf-2025@t-online.deverkauf-2025@t-online.deverkauf-2025@t-online.deverkauf-2025@t-online.de be-
stellt werden. Menschen mit Be-
hinderung, Studenten und Schü-
ler erhalten die Karten für 15 Euro
(Den Nachweis bitte am Konzert-
abend vorlegen). Für 35 Euro kann
eine Familienkarte bestellt wer-
den, die einen Erwachsenen mit
Kindern unter 16 Jahren umfasst.
Zusätzlich bietet der Chor eine
Kartenhotline mit Bestellmöglich-

keit unter der TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
02241 944403102241 944403102241 944403102241 944403102241 9444031 an. Nach Be-
zahlung erhalten Sie die Karten
auf dem Postweg oder an der
Abendkasse.
Es können auch noch Karten an
der Abendkasse erworben wer-
den.
Am Konzertabend besteht freie
Platzwahl. Der Konzertchor Rhein-
Sieg wünscht viel Vergnügen.

FURORE
macht
glücklich
Möchten Sie einmal bei einer
Chorprobe beim TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrau-au-au-au-au-
enchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 e.....     VVVVV..... dabei
sein? Dann scheuen Sie sich nicht
vorbeizukommen.
Sie müssen nicht nach der Arbeit
ermattet auf das Sofa fallen, son-
dern kommen Sie und tanken Sie
in unserem Chor beim Singen neue
Energie.
Haben Sie erst einmal bei uns den
mehrstimmigen Gesang für sich
entdeckt, befinden Sie sich bei
uns in bester Gesellschaft.
Das Singen im Chor will gelernt
und geübt werden, damit der Spaß
an der Sache erhalten bleibt und
ganz nebenbei der Gesang immer
wohlklingender ertönt.
Bei neuen Sängerinnen setzen wir
ein wenig Eigenarbeit voraus, was
das Lernen des vorhandenen Re-
pertoires betrifft.

Aber da hilft Ihnen auch gerne
jede Sängerin. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich - bringen Sie nur
Ihren Spaß am Singen mit.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage
www.troisdorferfrauenchor.de und
füllen Sie gerne das Kontaktfor-
mular aus, oder schreiben Sie an
kontakt@troisdorferfrauenchor.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Pressereferentin Angelika Grosch

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Unser Adventskonzert findet am
14. Dezember14. Dezember14. Dezember14. Dezember14. Dezember gemeinsam mit
dem MännerchorMännerchorMännerchorMännerchorMännerchor-F-F-F-F-Friesdorf eriesdorf eriesdorf eriesdorf eriesdorf e.....     VVVVV.....
um 17 Uhr in Troisdorf Oberlar in
der Kirche „Heilige Familie“ statt.
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Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-Mittwoch, den 25.06.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr

im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
und am
Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-Mittwoch, den 02.07.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Die Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde amDie Bürgersprechstunde am
18.06. entfällt.18.06. entfällt.18.06. entfällt.18.06. entfällt.18.06. entfällt. Bürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im Gespräch
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Troisdorfer Ausschüsse
tagen im Juni 2025
Rat und Politik
Auch im Juni 2025 kommen in
Troisdorf wieder verschiedene
politische Gremien zusammen.
Die nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden ÄnderungenDie nachfolgenden Änderungen
sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:sind bereits eingearbeitet:
Ortschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss OberlarOrtschaftsausschuss Oberlar
Sitzung entfällt: 24. Juni 2025,
18:00 Uhr, Sitzungssaal B,
5. OG, Rathaus Troisdorf

Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die TTTTTermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orte
der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Sonderausschuss Neubau
Schulzentrum Sieglar, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf,
Sitzungssaal A, EG
Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Ortschaftsausschuss Friedrich-
Wilhelms-Hütte, 18:00 Uhr

Begegnungsstätte Troisdorf
FWH
Am Sportplatz 2,
53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich,
sofern nicht anders angegeben.
Alle interessierten Bürger*innen
sind herzlich eingeladen, teil-
zunehmen und einen Einblick in
die politischen Entscheidungen
ihrer Stadt zu gewinnen.

Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:
Kurzfristige Änderungen - etwa
zu Uhrzeit, Ort oder Tagesord-
nung - sind im Ratsinformati-
onssystem unter
www.troisdorf.de/ratsinfo veröf-
fentlicht.
Es wird empfohlen, sich vor dem
Besuch einer Sitzung dort noch
einmal zu informieren.

Stadtbibliothek Troisdorf
Mausritter-Rollenspiel für Kinder
Am Samstag, 21. Juni, von 10:30 bis
14:00 Uhr wird die Stadtbibliothek
Troisdorf im City Center, Kölner Stra-
ße 69-81, erneut zum Schauplatz für
fantastische Abenteuer:
Kinder zwischen 8 und 12 Jahren
sind eingeladen, in die Rolle muti-
ger Mäuse zu schlüpfen und das Pen-
&-Paper-Rollenspiel „Mausritter“„Mausritter“„Mausritter“„Mausritter“„Mausritter“
hautnah zu erleben.
Ausgestattet mit Schwert, Schnurr-
haaren und jeder Menge Fantasie
erzählen die Teilnehmenden gemein-
sam Geschichten, lösen Rätsel und
stellen sich spannenden Herausfor-
derungen. Dabei stehen nicht Sieg
oder Niederlage im Mittelpunkt, son-
dern TTTTTeamgeist,eamgeist,eamgeist,eamgeist,eamgeist, Kreativität und vor Kreativität und vor Kreativität und vor Kreativität und vor Kreativität und vor
allem Spaßallem Spaßallem Spaßallem Spaßallem Spaß.
Weitere Spieltermine:
• Freitag, 19. Juli
• Freitag, 2. August
• Freitag, 16. August
• Freitag, 6. September

jeweils von 10:30 bis 14:00 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich - per
E-Mail an
stadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorf.de.de.de.de.de oder
telefonisch während der Servicezei-
ten. Weitere Informationen erhalten
Sie vor Ort in der Bibliothek oder
telefonisch unter 02241-9009160
während der Servicezeiten.
Besuchen Sie auch unsere Website
und Social-Media-Kanäle für aktu-
elle Informationen rund um die Bi-
bliothek.
Öffnungszeiten der Bibliothek:Öffnungszeiten der Bibliothek:Öffnungszeiten der Bibliothek:Öffnungszeiten der Bibliothek:Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstags und freitags von 10:00 bis
18:00 Uhr,
mittwochs von 10:00 bis 13:00 Uhr,
donnerstags von 13:00 bis 18:00 Uhr
und samstags von
10:00 bis 14:00 Uhr.
Die Tropen-Library im City-Center ist
täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr geöff-
net - lassen Sie sich freischalten.
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Neues Außengelände mit Konfetti eingeweiht
Kita Robert-Müller-Platz
Das Tor zum neugestalteten
Außengelände der Kita Robert-
Müller-Platz war gut gesichert.
Erst mussten Troisdorfs Bürger-
meister Alexander Biber, die Ers-
te Beigeordnete Tanja Gaspers
und Martina Neuer aus dem Sach-
gebiet Grünplanung und -neubau
den symbolischen großen golde-
nen Schlüssel durchschneiden,
dann den Zauberspruch „Hokus
Pokus, Simsalabim, das Tor öffne
sich...“ sagen und schließlich mit-
hilfe von zwei Kita-Kindern das
Tor aufschließen, um den Spiel-
platz freizugeben.
Zuvor hatte Kita-Leiterin Sandra
Siegmund Begrüßungsworte an
die Besucher*innen, Eltern,
Erzieher*innen und die Kita-Kin-
der gerichtet. „Wir sind so froh,
dass nach der langen Ideensamm-
lung und der Baustelle heute das
Gelände endlich offiziell einge-

Bürgermeister Alexander Biber, die Erste Beigeordnete Tanja GaspersBürgermeister Alexander Biber, die Erste Beigeordnete Tanja GaspersBürgermeister Alexander Biber, die Erste Beigeordnete Tanja GaspersBürgermeister Alexander Biber, die Erste Beigeordnete Tanja GaspersBürgermeister Alexander Biber, die Erste Beigeordnete Tanja Gaspers
warten vor der Türwarten vor der Türwarten vor der Türwarten vor der Türwarten vor der Tür

weiht werden kann“, sagte sie.
Im Oktober 2024 wären die Bag-
ger und Abrissgeräte angerückt
und hätten das Gelände erst
einmal in eine Wüstenlandschaft
verwandelt. Für die Kinder sei das
ein spannendes Unterfangen ge-
wesen. „Sie haben an der Fens-
terscheibe gesessen und wie im
Kino alles beobachtet“, so die
Leiterin weiter. Vor allem der Ab-
riss der alten Garage sei ein
Schauspiel gewesen.
Auf dem neuen Gelände gibt es
stattdessen nun eine hellblauge-
strichene Holzhütte für die mobi-
len Spielgeräte. Nach und nach
wurden die ersten festen Spielge-
räte verbaut. Schließlich konnten
die Kinder im März 2025 den ers-
ten Bereich mit dem Fußballfeld
nutzen und Ende Mai verschwand
der letzte Bauzaun. Für den rei-
bungslosen Ablauf dankte Sandra
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Siegmund im Speziellen Martina
Neuer von der Stadt Troisdorf und
der Baufirma Noack Garten- und
Landschaftsbau.
Warum ein Zauberspruch zum Öff-
nen des Tores nötig war, erklärte
sie auch: „Bei uns in der Kita geht
es oft magisch zu und heute be-
treten wir mit dem neuen Außen-
gelände auch eine neue Zauber-
welt.“
Mit dem Knall der Sternenkonfet-
ti-Kanonen stürmten die Kinder
schließlich auf ihren Spielplatz.
Ihre im Planungsprozess geäußer-

ten Wünsche wie eine Matschan-
lage, eine große Rutsche oder ein
Kletterhaus konnten sie nun in
Realität testen.
Eine große Wippe, Schaukeln und
ein Balancier-Parcours runden das
Gesamtbild ab.
Im Sommer schützt der alte Baum-
bestand der angrenzenden
Schwarzen Kolonie die Fläche mit
Schatten. „Es ist schön, dass die
Natur so nah ist und sich das neue
Gelände auch optisch gut ein-
fügt“, sagte Bürgermeister Ale-
xander Biber.

Mit dem Knall der Sternenkonfetti-Kanonen stürmten die KinderMit dem Knall der Sternenkonfetti-Kanonen stürmten die KinderMit dem Knall der Sternenkonfetti-Kanonen stürmten die KinderMit dem Knall der Sternenkonfetti-Kanonen stürmten die KinderMit dem Knall der Sternenkonfetti-Kanonen stürmten die Kinder
schließlich auf ihren Spielplatz.schließlich auf ihren Spielplatz.schließlich auf ihren Spielplatz.schließlich auf ihren Spielplatz.schließlich auf ihren Spielplatz.

Das neue AußengeländeDas neue AußengeländeDas neue AußengeländeDas neue AußengeländeDas neue Außengelände
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Neue Abholstation der Stadtbibliothek Sieglar
Rund um die Uhr Medien abholen
Ab sofort können bestellte Me-
dien der Stadtbibliothek Sieglar
unabhängig von den Öffnungs-
zeiten abgeholt werden. Eine
neue Abholstation mit Zahlenco-
de-Fächern macht das möglich -
flexibel, kontaktlos und rund um
die Uhr.
Einfach bei der Bestellung als Ab-
holort „Sieglar Abholstation“ an-
geben. Sobald das Medium be-
reitliegt, wird eine E-Mail mit
dem Zugangscode verschickt.
Die Abholung ist dann innerhalb

einer Woche möglich - ganz ohne
Zeitdruck.
Hintergrund: Die Stadtbibliothek
Sieglar ist derzeit in einem Inte-
rimsstandort untergebracht.
Wegen begrenzter Fläche sind
nicht alle Medien vor Ort verfüg-
bar. Trotzdem kann weiterhin auf
den gesamten Bestand zugegrif-
fen werden - inklusive der Medi-
en aus der Hauptstelle im City
Center. Das neue Abholangebot
macht die Nutzung jetzt noch
bequemer.

Die Abholung ist innerhalb einer Woche möglich - ganz ohne Zeitdruck.Die Abholung ist innerhalb einer Woche möglich - ganz ohne Zeitdruck.Die Abholung ist innerhalb einer Woche möglich - ganz ohne Zeitdruck.Die Abholung ist innerhalb einer Woche möglich - ganz ohne Zeitdruck.Die Abholung ist innerhalb einer Woche möglich - ganz ohne Zeitdruck.

Als Pflegefamilie Kindern
ein Zuhause geben
Infoabend für Interessierte im
Rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen ein liebevolles und ver-
lässliches Zuhause. Wenn aber die
leiblichen Eltern nicht ausreichend
für ihre Kinder sorgen können,
benötigen diese entweder
zeitweise oder auf Dauer Men-
schen, die ihnen ein neues Zu-
hause geben, in dem sie Gebor-
genheit, Erziehung und Förderung
erfahren.
Dies können Paare mit oder ohne
eigene Kinder oder Einzelperso-
nen aller Kulturkreise sein, die
Verständnis und Toleranz für die
besondere Lebenssituation von
Pflegekindern haben, geduldig,
einfühlsam und verständnisvoll
sind und mit der Familie des Pfle-
gekindes sowie dem Jugendamt
zusammenarbeiten wollen.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-Sieg-
Kreis sucht Interessierte, die sich
vorstellen können, diese Aufgabe
zu übernehmen. Personen, die in

den Städten, Bad Honnef, Hennef,
Königswinter, Lohmar, Niederkas-
sel, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf oder in den Gemeinden
Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-
Seelscheid, Ruppichteroth, Swist-
tal, Wachtberg und Windeck woh-
nen, sind zu einem Informations-
abend eingeladen.
Dieser Infoabend bietet die Gele-
genheit, sich erst einmal unver-
bindlich damit auseinander zu set-
zen, welche Voraussetzungen er-
füllt sein müssen und welche Un-
terstützung, Beratung und Quali-
fizierung Pflegeeltern erhalten.
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 1. Juli, von 19:30 bis 21 Uhr in
der Stadtbibliothek Troisdorf, Köl-
ner Straße 69-81, statt. Der Zu-
gang ist über den Haupteingang
Fußgängerzone möglich. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen steht Simone Bre-
de unter 02241 13-2070 oder
simone.brede@rhein-sieg-
kreis.de zur Verfügung.
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Infoveranstaltung im „Uferstübchen“
Online-Arzttermine leicht gemacht
Wie buche ich einen Arzttermin
einfach online oder per App?
Welche Plattformen gibt es, und
worauf sollte man achten? Ant-
worten auf diese und weitere
Fragen erhalten Interessierte
am Montag, 23. Juni 2025, von
11:00 bis 12:30 Uhr in der Zweig-
stelle „Uferstübchen“ des Mehr-
generationenhauses der Stadt
Troisdorf, Am Ufer 27.

Die Veranstaltung richtet sich
insbesondere an ältere Men-
schen, die sich mit digitalen An-
geboten vertraut machen möch-
ten. Vorgestellt werden ver-
schiedene Möglichkeiten zur
Online-Terminvergabe - ver-
ständlich und praxisnah erklärt.
Das „Uferstübchen“ ist einer von
deutschlandweit 200 digitalen
Erfahrungsorten im Rahmen des
DigitalPakts Alter und unter-
stützt ältere Menschen beim

Einstieg in die digitale Welt.
Neben Einzelveranstaltungen
wie dieser finden regelmäßig
Schulungen rund um Smartpho-
ne und Tablet statt:
• Smartphone- und Tablet-

Kurs mit Rosi Schmitz: je-
den 1. und 3. Montag im
Monat, 11:00-12:30 Uhr

• Smartphone- und Tablet-
Kurs mit Manfred Kuske:
jeden Donnerstag,
10:30-12:30 Uhr

In entspannter Atmosphäre kön-
nen Neulinge, Einsteiger*innen
und Fortgeschrittene den Um-
gang mit digitalen Geräten
Schritt für Schritt erlernen, üben
und sich austauschen.

WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und An-An-An-An-An-
meldung:meldung:meldung:meldung:meldung:
Yvonne Gotter
Tel. 02241 1696605
E-Mail: GotterY@troisdorf.de

Vorgestellt werden verschiedene Möglichkeiten zur Online-Terminver-Vorgestellt werden verschiedene Möglichkeiten zur Online-Terminver-Vorgestellt werden verschiedene Möglichkeiten zur Online-Terminver-Vorgestellt werden verschiedene Möglichkeiten zur Online-Terminver-Vorgestellt werden verschiedene Möglichkeiten zur Online-Terminver-
gabe - verständlich und praxisnah erklärt.gabe - verständlich und praxisnah erklärt.gabe - verständlich und praxisnah erklärt.gabe - verständlich und praxisnah erklärt.gabe - verständlich und praxisnah erklärt.

Stadtbibliothek Troisdorf
Schachnachmittage für Einsteiger*innen und
erfahrene Spieler*innen
Die Stadtbibliothek Troisdorf im
City-Center, Kölner Straße 69-81,
lädt in Kooperation mit dem
Schachklub Troisdorf auch im Juni
und Juli wieder zum Schachspie-
len ein.
Gespielt wird am 26. Juni, 3. Juli
und 24. Juli - jeweils von 15 bis 18
Uhr.
Ob Einsteiger*innen oder erfah-
rene Spieler*innen - alle sind herz-
lich willkommen, die Welt des
Schachs zu entdecken, neue Stra-
tegien auszuprobieren oder sich
in herausfordernden Partien zu
messen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Weitere Informationen erhalten
Sie während unserer Servicezei-
ten in der Stadtbibliothek oder
telefonisch unter 02241-9009160.
Auch auf unserer Website und auf
unseren Social-Media-Kanälen
finden Sie aktuelle Infos.
Unsere Bibliothek ist dienstags
und freitags von 10:00 bis 18:00
Uhr, mittwochs von 10:00 bis 13:00
Uhr, donnerstags von 13:00 bis
18:00 Uhr und samstags von 10:00
bis 14:00 Uhr für Sie geöffnet.
Die Tropen-Library ist täglich von
7:00 bis 22:00 Uhr zugänglich. Der
Zutritt ist nur mit einem freige-
schalteten Bibliotheksausweis
möglich.
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Digitale Ausstellung zur Konditorei Café Breuer
Schenkung von Paul Hebbecker an das Stadtarchiv Troisdorf

Frauenchor Müllekoven
Ein musikalischer Sommernachmittag voller
Gefühl, Gemeinschaft und Geselligkeit

Historisches Geschirr, Backfor-
men, Rezepte, Speisekarten und
viele Fotos - das sind nur einige
der Stücke, die ab sofort im Be-
stand des Stadtarchivs zu finden
sind und für nachfolgende Gene-
rationen unter fachlichen Ge-
sichtspunkten überliefert werden.
Paul Hebbecker, langjähriger In-
haber der Konditorei Café Breuer,
übergab dem Archiv vor kurzem
eine umfangreiche Sammlung aus
seinem Besitz und unterzeichne-
te nun am 13. Juni 2025 im Bei-
sein des Troisdorfer Bürgermeis-
ters Alexander Biber und der Ar-
chivleiterin Antje Winter den
Schenkungsvertrag in den Räum-
lichkeiten des Stadtarchivs.
Beide zeigten sich sehr erfreut
über die neuen Zugänge, die ei-
nen Aspekt der Stadtgeschichte
erlebbar und nachvollziehbar ma-
chen.
Die Konditorei Café Breuer auf
der Kölner Straße gehörte fast 100
Jahre zum Stadtbild Troisdorfs.
1913 von Paul Hebbeckers Groß-
eltern Josef und Maria Breuer ge-
gründet, machte sich das Café
schnell einen Namen und fand als
beliebter Treffpunkt rasch Anklang
bei den Troisdorfer Bürgerinnen
und Bürgern. Zudem belieferte
der Betrieb früh die Unternehmen
Dynamit Nobel und Mannstaedt
mit süßen Köstlichkeiten. Die
Konditorei überstand zwei Welt-
kriege und wurde später von Heb-
beckers Eltern weitergeführt. Paul
Hebbecker selbst übernahm das

Geschäft nach bestandener Meis-
terprüfung im Jahr 1981 und lei-
tete das Café 25 Jahre lang mit
Ideenreichtum und großer Leiden-
schaft.
Im Rahmen der Übernahme der
Sammlung präsentiert das Stadt-
archiv ab dem 27. Juni 2025 eine
digitale Ausstellung auf seiner
Website, die die interessante und
bewegte Geschichte der Kondi-
torei Café Breuer multimedial prä-
sentiert. Mit Bezug zu den ver-
schiedenen Ausstellungsstücken
berichtet Paul Hebbecker an-
schaulich im Interview unter an-
derem, warum seine Großeltern
Troisdorf für die Eröffnung der
Konditorei auswählten, welche
Erfolge und Tiefpunkte Familie und
Betrieb erlebten und welches Ge-
bäck die Konditorei zeitweise
nach ganz Europa lieferte. Die
Ausstellung ist ferner Teil des bun-
desweit stattfindenden Digital-
tags am 27. Juni 2025.
Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die vielseitigen Bestände, die im
Stadtarchiv archiviert sind, um-
fassen insgesamt ca. 2,5 Regalki-
lometer Archivgut, das sich über
einen Zeitraum vom 17. Jahrhun-
dert bis in die Gegenwart er-
streckt und die historische und
gegenwärtige lokale Lebenswelt
Troisdorfs dokumentiert. Neben
amtlichen Unterlagen, wie z.B.
Akten und historische Personen-
standsregister, verwahrt das
Stadtarchiv auch vielfältiges
Sammlungsgut privater Herkunft.

Bürger*innen sind herzlich ein-
geladen nach Terminabsprache im
modernen Lesesaal einen Blick in
die ältere und jüngere Vergan-
genheit zu werfen.
Das Stadtarchiv lädt ferner dazu
ein, historische Dokumente dem
Archiv anzubieten.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Stadtarchiv Troisdorf, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf
Telefon: 02241/900-135
(Antje Winter), E-Mail:
stadtarchiv@troisdorf.de
Website:
www.troisdorf.de/stadtarchiv

Bürgermeister Alexander Biber, Paul Habecker, Archivleiterin AntjeBürgermeister Alexander Biber, Paul Habecker, Archivleiterin AntjeBürgermeister Alexander Biber, Paul Habecker, Archivleiterin AntjeBürgermeister Alexander Biber, Paul Habecker, Archivleiterin AntjeBürgermeister Alexander Biber, Paul Habecker, Archivleiterin Antje
WinterWinterWinterWinterWinter Frauenchor Müllekoven 1980 e.V.Frauenchor Müllekoven 1980 e.V.Frauenchor Müllekoven 1980 e.V.Frauenchor Müllekoven 1980 e.V.Frauenchor Müllekoven 1980 e.V.

Am vergangenen Samstagnach-
mittag lud der Frauenchor Mülle-
koven 1980 e.V. zum stimmungs-
vollen „Wohnzimmerkonzert“ in
die Mehrzweckhalle Müllekoven
ein. Zahlreiche musikbegeisterte
Gäste folgten der Einladung.
Chorleiter Sebastian Sottong und
seine 37 Sängerinnen erfüllten die
Halle mit Musik und Seele und
nahmen das Publikum mit auf eine
internationale musikalische Rei-
se, die sie mit viel Herzblut prä-
sentierten. Dudelsackspieler Mar-
tin Fischer setzte besondere Ak-
zente. Nach der Pause richtete

Bürgermeister Alexander Biber
persönliche Worte an das zahl-
reich erschienene Publikum und
die Chorsängerinnen. Er würdigte
das große ehrenamtliche Enga-
gement des Chors und überreich-
te eine Spende als Zeichen der
Anerkennung.
Bürgermeister Biber dankte dem
Frauenchor Müllekoven 1980 e.V.
für dessen wunderbare musikali-
sche Arbeit und das gelungene Kon-
zert. In harmonisch entspannter At-
mosphäre wurde dieser Nachmit-
tag zu einem echten Wohlfühlmo-
ment für die ganze Nachbarschaft.

Paul Habecker am MarkstandPaul Habecker am MarkstandPaul Habecker am MarkstandPaul Habecker am MarkstandPaul Habecker am Markstand
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Sieglarer Turnverein 1897 e.V. -
Ihr Sportverein für alle Generationen!
Sind Sie auf der Suche nach ei-
nem Ort, an dem Sport, Gemein-
schaft und persönliche Entwick-
lung im Vordergrund stehen?
Dann ist der Sieglarer Turnverein
genau das Richtige für Sie! Seit
über einem Jahrhundert bieten wir
ein breites Spektrum an Sport-
und Bewegungsmöglichkeiten für
alle Altersgruppen - vom kleinen
Anfänger bis zum erfahrenen
Sportler.
Entdecken Sie unsere vielfältigenEntdecken Sie unsere vielfältigenEntdecken Sie unsere vielfältigenEntdecken Sie unsere vielfältigenEntdecken Sie unsere vielfältigen
Sportangebote:Sportangebote:Sportangebote:Sportangebote:Sportangebote:
••••• TTTTTurnen:urnen:urnen:urnen:urnen: Wir bieten abwechs-

lungsreiche Programme für
alle Altersgruppen. Verbes-
sern Sie Ihr Körpergefühl, Ihre
Beweglichkeit und Kraft. Un-
sere qualifizierten Übungslei-
ter/innen vermitteln die
Grundlagen des Gerätetur-
nens und unterstützen Sie
beim Ausbau Ihrer Fähigkei-
ten.

••••• Badminton:Badminton:Badminton:Badminton:Badminton: Schließen Sie sich
unserer dynamischen Badmin-
ton-Abteilung an! Hier haben
Sie die Möglichkeit, Ihre Tech-
nik zu verbessern und in einer
geselligen Runde Spaß zu ha-
ben.

••••• Leichtathletik:Leichtathletik:Leichtathletik:Leichtathletik:Leichtathletik: Ob Sprint,
Weitsprung oder Staffellauf -
unsere Leichtathletikabtei-

lung fördert Talente und bie-
tet vielfältige Trainingsmög-
lichkeiten in einer unterstüt-
zenden Gemeinschaft.

••••• Aikido:Aikido:Aikido:Aikido:Aikido: Erleben Sie die Kunst
der Selbstverteidigung. Unse-
re Aikido-Kurse stärken nicht
nur den Körper, sondern för-
dern auch Geist und Disziplin.

••••• Fitnesskurse:Fitnesskurse:Fitnesskurse:Fitnesskurse:Fitnesskurse: Von Aerobic über
Pilates bis hin zu Yoga - blei-
ben Sie fit und gesund in un-
seren vielseitigen Fitnesspro-
grammen, die sowohl für An-
fänger als auch für Fortge-
schrittene geeignet sind.

••••• Senioren-Sport:Senioren-Sport:Senioren-Sport:Senioren-Sport:Senioren-Sport: Auch unsere
älteren Mitglieder kommen
nicht zu kurz. Unsere speziel-
len Programme für Senioren
fördern die Gesundheit und
Mobilität und bieten die Ge-
legenheit, sich mit Gleichge-
sinnten auszutauschen.

WWWWWarum Sieglarer arum Sieglarer arum Sieglarer arum Sieglarer arum Sieglarer TV?TV?TV?TV?TV?
••••• Professionelle Professionelle Professionelle Professionelle Professionelle TTTTTrrrrrainer*innen:ainer*innen:ainer*innen:ainer*innen:ainer*innen:

Unser engagiertes Trainer-
team besteht aus erfahrenen
und qualifizierten Fachleuten,
die Ihnen mit Rat und Tat zur
Seite stehen. Egal, ob Sie neu
im Sport sind oder Ihre Fähig-
keiten perfektionieren möch-
ten, wir unterstützen Sie auf
Ihrem Weg.

••••• Gemeinschaft und Spaß:Gemeinschaft und Spaß:Gemeinschaft und Spaß:Gemeinschaft und Spaß:Gemeinschaft und Spaß: Der
Sieglarer Turnverein ist mehr
als nur ein Sportverein. Wir
legen großen Wert darauf, eine
einladende und freundliche
Atmosphäre zu schaffen, in der
Freundschaften entstehen und
gemeinsame Erlebnisse gefei-
ert werden.

••••• Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-
gen:gen:gen:gen:gen: Freuen Sie sich auf re-
gelmäßig stattfindende Ver-
einsfeste, Turniere und Aus-
flüge, die das Vereinsleben
bereichern und den Zusam-
menhalt fördern.

Jetzt Mitglied werden und durch-Jetzt Mitglied werden und durch-Jetzt Mitglied werden und durch-Jetzt Mitglied werden und durch-Jetzt Mitglied werden und durch-
starten!starten!starten!starten!starten!
Überzeugen Sie sich selbst von
unserem Angebot und werden Sie

Teil unserer lebendigen Sportge-
meinschaft! Besuchen Sie unsere
Website (https://
www.sieglarertv.de) für weitere
Informationen zu unseren Vereins-
aktivitäten und damit verbunde-
nen Angeboten. Gerne können Sie
auch zu einer unserer Trainings-
einheiten vorbeikommen und die
Atmosphäre hautnah erleben.
Kontaktieren Sie uns:Kontaktieren Sie uns:Kontaktieren Sie uns:Kontaktieren Sie uns:Kontaktieren Sie uns:
- E-Mail: verein@sieglarertv.de
- Telefon: 02241 / 401610
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Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

sieger-sieger.de

Immobilienpreis 
jetzt online ermitteln

Schritt für Schritt den Umzug planen
Die kompakte zeitliche Checkliste, damit alles reibungslos verläuft
Einer aktuellen Studie zufolge zie-
hen jedes Jahr etwa 8,5 Millionen
Menschen in Deutschland um -
und damit über 23.000 am Tag.
Wenn man eine neue Wohnung
gefunden hat, ist die Vorfreude
meistens groß: Ein neuer Le-
bensabschnitt beginnt. Vorher
steht jedoch der Umzug an, er
erfordert eine Menge Planung
und Organisation, um sicherzu-
stellen, dass alles reibungslos
verläuft. Oft gibt es zudem ei-
nen engen Zeitplan, um aus ei-
ner alten Wohnung auszuziehen
und in eine neue einzuziehen.
Hier ist im Überblick ein grober
zeitlicher Plan, an dem sich vie-
le orientieren können:
Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:
alten Mietvertrag kündigen,alten Mietvertrag kündigen,alten Mietvertrag kündigen,alten Mietvertrag kündigen,alten Mietvertrag kündigen,
Renovierung planen, Stroman-Renovierung planen, Stroman-Renovierung planen, Stroman-Renovierung planen, Stroman-Renovierung planen, Stroman-
bieter wählenbieter wählenbieter wählenbieter wählenbieter wählen
Erst wenn man den neuen Miet-
vertrag von beiden Parteien un-

terschrieben in der Tasche hat,
sollte man den alten Mietver-
trag kündigen. Mieterinnen und
Mieter können in aller Regel
mit einer Kündigungsfrist von
drei Monaten kündigen - und
zwar unabhängig davon, wie
lange sie in der Wohnung woh-
nen. Die Kündigung sollte bis
spätestens zum dritten Werk-
tag eines Monats erfolgen, da-
mit dieser noch zur Frist zählt.
Eventuelle Renovierungsarbei-
ten - oft in der alten und neuen
Wohnung - sollten rechtzeitig
eingeplant werden.
Bereits vor dem Umzug kann man
auch den Strom ummelden und
gegebenenfalls den Stromanbie-
ter wechseln.
Mit dem Bezug von Ökostrom
etwa lässt sich ein wichtiger
Beitrag zum Umweltschutz leis-
ten.
Bei LichtBlick beispielsweise

stammt der Ökostrom komplett
aus regenerativen Quellen, die
CO2-Emissionen liegen bei null,
mehr Infos gibt es unter
www.lichtblick.de.
Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:
Umzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleiten
Spätestens vier Wochen vor dem
Umzug geht es an die konkrete
Planung des „großen Tages“:
Das Umzugsunternehmen muss
beauftragt werden - oder man
schafft es, genügend Helfer-
innen und Helfer aus dem Fa-
milien-, Freundes- oder Be-
kanntenkreis zu organisieren.
Damit der Umzug reibungslos
vonstattengeht, sind ausrei-
chend Umzugskartons und Ver-
packungsmaterial zu beschaf-
fen.
Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei WWWWWochen vor demochen vor demochen vor demochen vor demochen vor dem
Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-
nungnungnungnungnung
Der zeitliche Aufwand für die

Vorbereitung des Umzugs darf
nicht unterschätzt werden. Um-
zugskisten sind zu packen und
mit vorgesehenem Zimmer zu
beschriften. Möbel müssen ab-
gebaut und die Renovierungs-
arbeiten in beiden Wohnungen
abgeschlossen werden.
Gegebenenfalls sind Schilder
für Halteverbotszonen zu orga-
nisieren und rechtzeitig aufzu-
stellen.
Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-
ten und ten und ten und ten und ten und VVVVVersicherungenersicherungenersicherungenersicherungenersicherungen
Innerhalb von 14 Tagen nach
dem Umzug muss man sich
beim zuständigen Einwohner-
meldeamt an- beziehungswei-
se ummelden, ansonsten droht
ein Ordnungsgeld.
Die neue Adresse sollte zeit-
nah auch den jeweiligen Versi-
cherungsunternehmen mitge-
teilt werden.
(DJD)
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Nachholbedarf bei der Haussicherung
Steigende Nachfrage nach Alarmanlagen und Sicherheitssystemen
Wohnungseinbruch stellt mit das
am häufigsten gefürchtete Delikt
dar, das unseren Alltag bedroht.
Laut Umfragen ist jeder vierte
Mensch in Deutschland ziemlich
oder sehr stark beunruhigt, dass
in seine Wohnung oder sein Haus
eingebrochen werden könnte.
Doch nur ein Bruchteil der Deut-
schen besitzt eine Alarmanlage.
Laut Marktforschungsunterneh-
men Businesscoot gab es 2022 in
rund acht Prozent der Haushalte
solche Techniken - in den USA lag
die Quote laut Statistischem Bun-
desamt bereits im Jahr 2014 bei
22 Prozent. Immerhin weisen die
Investitionen in Sicherheitstech-
nik seit Jahren ein robustes
Wachstum auf - zu Recht, wie auch
die Kriminalpolizei meint.
Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit VdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-ZertifizierungVdS-Zertifizierung
gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-gewährleisten hohe Zuverlässig-
keitkeitkeitkeitkeit
Alarmsysteme tragen
nachgewiesenermaßen dazu bei,
Einbrüche zu vereiteln. So schei-
tert fast die Hälfte der Wohnungs-
einbrüche an sicherheitstechni-
schen Maßnahmen. „Vorausset-
zung für ein hohes Schutzniveau
sind Systeme, welche einschlägi-
gen Normen und Richtlinien zum

Beispiel der unabhängigen VDS
Schadenverhütung entsprechen“,
sagt Oliver Wild, Sicherheitsex-
perte bei Telenot.
Auch viele Smarthome-Systeme
bieten Alarmanlagen-Funktionen,
doch nicht alle halten, was sie
versprechen, und schneiden in
Tests eher schwach ab. Es lohnt
sich daher, vor der Planung einer
Sicherheitsanlage Informationen
und Rat einzuholen, zum Beispiel
bei der Kriminalpolizei oder bei
den Experten der Autorisierten
Telenot-Stützpunkte. Weitere In-
fos und Adressen dazu gibt es un-
ter www.telenot.com.
Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-
len Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzept
Für einen optimalen Schutz der
eigenen vier Wände ist ein Sicher-
heitscheck empfehlenswert. Dabei
inspiziert ein Sicherheitsexperte
das Objekt, untersucht es auf ty-
pische Schwachstellen, ermittelt
den persönlichen Sicherheitsbe-
darf der Bewohner und entwickelt
auf dieser Basis ein individuelles
Konzept. Die gesamte Anlage und
die einzelnen Komponenten soll-
ten VdS-Zertifizierungen besitzen.
Dies gewährleistet auf der einen
Seite ein hohes Maß an geprüfter

Sicherheit. Auf der anderen Seite
sind Anlagen mit diesen Zertifi-
zierungen auch von vielen Scha-
denversicherern anerkannt, die
hierfür Abschläge auf ihre Versi-
cherungspolicen einräumen. Hilfe
bei der Finanzierung von Einbruch-

Sicherheitssysteme für die eigenen vier Wände sollten von einemSicherheitssysteme für die eigenen vier Wände sollten von einemSicherheitssysteme für die eigenen vier Wände sollten von einemSicherheitssysteme für die eigenen vier Wände sollten von einemSicherheitssysteme für die eigenen vier Wände sollten von einem
Fachbetrieb maßgeschneidert für das Objekt und die Bedürfnisse seinerFachbetrieb maßgeschneidert für das Objekt und die Bedürfnisse seinerFachbetrieb maßgeschneidert für das Objekt und die Bedürfnisse seinerFachbetrieb maßgeschneidert für das Objekt und die Bedürfnisse seinerFachbetrieb maßgeschneidert für das Objekt und die Bedürfnisse seiner
Bewohner geplant werden. Foto: DJD/Telenot ElectronicBewohner geplant werden. Foto: DJD/Telenot ElectronicBewohner geplant werden. Foto: DJD/Telenot ElectronicBewohner geplant werden. Foto: DJD/Telenot ElectronicBewohner geplant werden. Foto: DJD/Telenot Electronic

schutzmaßnahmen gibt es zudem
vom Staat. Im Rahmen des Pro-
gramms 159 „Altersgerecht um-
bauen“ gewährt die KfW Förder-
bank Kredite von bis zu 50.000
Euro zu zinsvergünstigten Kondi-
tionen. (DJD)
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Happy Birthday
30 Jahre Pro Bibi - Keine Angst vor der Zukunft

Wanderung zur
militärischen Nutzung der Wahner Heide
Geschichte erleben am 28. Juni
Die Wahner Heide blickt auf eine
mehr als 200-jährige militärische
Geschichte zurück. Am Samstag,
28. Juni 2025, um 14:00 Uhr lädt
das Portal Burg Wissem zu einer
historischen Wanderung ein, bei
der die Spuren dieser Zeit im Ge-
lände sichtbar werden.
Unter der fachkundigen Leitung
des Historikers Dr. Ulrich Burger
erfahren die Teilnehmenden, wie
das Gebiet ab 1817 zunächst von
der preußischen Artillerie, später
vom kaiserlichen Militär, der

Wehrmacht, der belgischen Armee
und schließlich der Bundeswehr
genutzt wurde. Bis heute sind zahl-
reiche Relikte aus dieser Zeit er-
halten - stille Zeugen einer be-
wegten Vergangenheit.
Die rund 4,5-stündige Tour wid-
met sich der Geschichte der Sol-
daten, ihrer Ausbildung sowie den
noch auffindbaren Objekten auf
dem ehemaligen Truppenübungs-
platz. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Eine vorherige Anmeldung ist
erforderlich, da die Teilnehmer-

zahl auf 20 Personen begrenzt ist.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Restaurant
„Zur Heide“, Camp-Spich-Straße 1,
53842 Troisdorf
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 4,5 Stunden
TTTTTeilnahmegebühr:eilnahmegebühr:eilnahmegebühr:eilnahmegebühr:eilnahmegebühr: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel. 02241 900-456
oder per E-Mail an
tourist-information@troisdorf.de
Empfohlen wird wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk sowie
Rucksackverpflegung und ausrei-
chend Getränke.

Seit 1995, als seit nunmehr 30
Jahren, setzt sich „Pro Bibi - die
Interessengemeinschaft zur Erhal-
tung der Bibliothek“ - so der offi-
zielle Vereinsname - für den Er-
halt der Stadtbibliothek im Schul-
zentrum Sieglar ein und leistet
hier intensive Lobbyarbeit.
Schon seit mehr als 5000 Jahren
gehören Bibliotheken zum Leben
der Menschen. Sie sind Orte der
Begegnung, der Bildung, der De-
mokratie.
Heute, in Zeiten des medialen
Umbruchs, sind Bibliotheken ver-
lässliche Garanten für unver-
fälschte Information. Menschli-
ches Archiv und Basis für vorraus-
schauende Zukunft.
Insbesondere die gut ausgestat-
tete Bibliothek zählt heute zu den
zentralen Einrichtung des Schul-
zentrum Sieglar mit ihren vielfäl-
tigen Dienstleistungen und trägt
damit direkt und indirekt zum Er-
folg des Erfolges der schulischen
Leistungen bei. Gehört doch das
Bibliothekswesen in NRW zu
den qualitativ hochwertigen in
Deutschland.
Heute kann man sich ein Bildungs-
zentrum wie in Sieglar nicht mehr
ohne Bibliothek vorstellen, denn
diese Orte sind mehr als das Aus-
leihen von Büchern und Medien
(die beiden städtischen Bibliothe-
ken bieten für alle Bürger*innen
in Troisdorf und Umgebung über
70.000 analoge Medien an zwei

Standorten und 2,5 Millionen di-
gitale Medien), es sind auch Wohl-
fühlorte in der Stadt zum Lernen,
Entspannen, Spielen, Unterhalten
und Bilden.
Pro Bibi unterstützt diesen Cha-
rakter seit der Gründung mit Le-
sungen Ausstellungen und musi-
kalischen Events und wird sich
auch in den kommenden Jahr(-
zehnten) weiter engagieren, da-
mit die Einrichtungen fit für die
digitale Herausforderung der Zu-
kunft ist.
Anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens freut es uns, dass wir mit
Fußballweltmeister WWWWWolfgangolfgangolfgangolfgangolfgang
OverathOverathOverathOverathOverath und dem langjährigen
Sport- und Fußballmoderator SvenSvenSvenSvenSven
PistorPistorPistorPistorPistor, zwei besondere Gäste zu
einer Lesung am 05.09.2025 um
19.00 Uhr begrüßen dürfen.
„Alleine kannst du nicht gewin-„Alleine kannst du nicht gewin-„Alleine kannst du nicht gewin-„Alleine kannst du nicht gewin-„Alleine kannst du nicht gewin-
nen“nen“nen“nen“nen“, so lautet der Titel des ge-
meinsamen Buches, aus dem die
beiden Autoren und langjährigen
Freunde und Weggefährten span-
nende, humorvolle, aber auch
nachdenkliche Kapitel aus dem
Leben des Weltmeisters vortragen.
Musikalisch begleitet wird diese
außergewöhnliche Lesung durch
den bekannten Gitarristen PascalPascalPascalPascalPascal
PohlscheidtPohlscheidtPohlscheidtPohlscheidtPohlscheidt.
Die Veranstaltung findet statt in
der Aula des Heinrich-Böll-Gym-
nasium in Troisdorf-Sieglar, Edith-
Stein-Straße 30.
Der Eintritt ist wie immer kosten-

los. Um Anmeldung wird gebeten
unter 02241/40 33 68.
Wir laden Sie herzlich zu diesem
besonderen Leseabend ein und
möchten Sie bitten, im Vorfeld
über diese Veranstaltung zu be-
richten. Vielen Dank.
Wir freuen uns auf neue Heraus-
forderungen in der Welt der Bibli-
otheken und die weitere Zusam-
menarbeit.
Wolfgang Högemann

Anlässlich des 30-jährigen Beste-Anlässlich des 30-jährigen Beste-Anlässlich des 30-jährigen Beste-Anlässlich des 30-jährigen Beste-Anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens freut es uns, dass wir mithens freut es uns, dass wir mithens freut es uns, dass wir mithens freut es uns, dass wir mithens freut es uns, dass wir mit
Fußballweltmeister WolfgangFußballweltmeister WolfgangFußballweltmeister WolfgangFußballweltmeister WolfgangFußballweltmeister Wolfgang
Overath und dem langjährigenOverath und dem langjährigenOverath und dem langjährigenOverath und dem langjährigenOverath und dem langjährigen
Sport- und Fußballmoderator SvenSport- und Fußballmoderator SvenSport- und Fußballmoderator SvenSport- und Fußballmoderator SvenSport- und Fußballmoderator Sven
Pistor, zwei besondere Gäste zuPistor, zwei besondere Gäste zuPistor, zwei besondere Gäste zuPistor, zwei besondere Gäste zuPistor, zwei besondere Gäste zu
einer Lesung am 05.09.2025 umeiner Lesung am 05.09.2025 umeiner Lesung am 05.09.2025 umeiner Lesung am 05.09.2025 umeiner Lesung am 05.09.2025 um
19.00 Uhr begrüßen dürfen.19.00 Uhr begrüßen dürfen.19.00 Uhr begrüßen dürfen.19.00 Uhr begrüßen dürfen.19.00 Uhr begrüßen dürfen.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 21. Juni 2025 | Woche 25 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 23



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 21. Juni 2025 | Woche 25 | rundblick-troisdorf.de/e-paper24

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr

Troisdorf macht Digitalisierung erlebbar
Digitaltag 2025 mit spannendem Programm für alle Generationen
Am 27. Juni ist es wieder so weit:
Troisdorf bringt frischen Wind in
die digitale Transformation und
lädt bereits zum vierten Mal zum
bundesweiten Digitaltag ein. Un-
ter dem Motto „Gemeinsam zur
Smart City“ erwartet Bürgerinnen
und Bürger ein vielfältiges Pro-
gramm voller Mitmach-Aktionen,
Workshops und digitaler Erlebnis-
se - von Gaming-Turnieren über
XR-Brillen bis zur interaktiven
Entdeckungstour durch die Innen-
stadt. Die Stabsstelle Digitalisie-
rung der Stadt Troisdorf hatte zur
aktiven Mitgestaltung aufgerufen
und bündelt insgesamt 17 Trois-
dorfer Programmpunkte unter
www.troisdorf.de/digitaltag.
Zwischen 10 und 15 Uhr verwan-
delt sich die Galerie Troisdorf in
einen Hotspot für digitale Aktio-
nen. Die Stabsstelle Digitalisie-
rung präsentiert am Infostand ak-
tuelle Smart City-Projekte und di-
gitale Serviceangebote - von der
innovativen smarT:app, dem digi-
talen Alltagsbegleiter, über das
Serviceportal für Online-Anträge
bis hin zur flexiblen smarT:box für
Dokumentenabholung. Wer die
smarT:app vor Ort vorzeigt oder
herunterlädt, darf sich passend
zum Sommer über ein Gratis-Eis
freuen.
Mitmachen, ausprobieren, erle-Mitmachen, ausprobieren, erle-Mitmachen, ausprobieren, erle-Mitmachen, ausprobieren, erle-Mitmachen, ausprobieren, erle-
ben: Das Programm im Überblick:ben: Das Programm im Überblick:ben: Das Programm im Überblick:ben: Das Programm im Überblick:ben: Das Programm im Überblick:
Montag, 23.06.2025:Montag, 23.06.2025:Montag, 23.06.2025:Montag, 23.06.2025:Montag, 23.06.2025:
• Workshop „Arzttermin online“
im Mehrgenerationehaus-Üfer-
stübchen 11:00 - 12:30 Uhr, Am
Ufer 27, 53842 Troisdorf
Dienstag, 24.06.2025:Dienstag, 24.06.2025:Dienstag, 24.06.2025:Dienstag, 24.06.2025:Dienstag, 24.06.2025:
• „Fit für den Frühling“ - Sport-
box- Aktion des Sportamts, Erklär-
und Mitmachangebot auf der
Burgwiese an der Burg Wissem,
16:00 - 18:00 Uhr
Freitag, 27.06.2025:Freitag, 27.06.2025:Freitag, 27.06.2025:Freitag, 27.06.2025:Freitag, 27.06.2025:
Aktionsstände in der Galerie
Troisdorf 10:00 - 15:00 Uhr
• Digitales Rathaus & Vernetzte
Stadt: Infos, Spiel und Gratis-Eis
• XR-Brillen: Künstliche Intelli-
genz und digitale Bildung erleben
(Fraunhofer FIT)
• Digitales Verkehrsmanagement:
Neue Infostelen im Test
• Digitale Sprechstunde & Ta-
schengeldbörse (AWO Oberlar)
• Freies WLAN und digitale Teil-
habe für alle (Freifunk Rhein-Sieg)

Erneut zeigt Troisdorf, wie Digitalisierung für alle erlebbar gemachtErneut zeigt Troisdorf, wie Digitalisierung für alle erlebbar gemachtErneut zeigt Troisdorf, wie Digitalisierung für alle erlebbar gemachtErneut zeigt Troisdorf, wie Digitalisierung für alle erlebbar gemachtErneut zeigt Troisdorf, wie Digitalisierung für alle erlebbar gemacht
werden kann.werden kann.werden kann.werden kann.werden kann.

• TroCard, TRO:CAST & Passan-
ten-Frequenzmessung mit Glücks-
rad (TROWISTA)
Weitere Aktionen im Stadtgebiet:
• Gaming-Turnier in der Stadtbi-
bliothek, 16:00 - 18:00 Uhr
• Verbrauchercafé zum digitalen
Selbstschutz (Verbraucherzentra-
le NRW), 09:30 - 12:30, Kölner
Platz 2
• Digitale Ausstellung zum Café
Breuer (Stadtarchiv der Stadt
Troisdorf) www.troisdorf.de/stadt-
archiv
Samstag, 28.06.2025:Samstag, 28.06.2025:Samstag, 28.06.2025:Samstag, 28.06.2025:Samstag, 28.06.2025:
Aktionsstände am Fischerplatz
von 10:00 - 14:00 Uhr
• Interaktive Entdeckungstour mit
SmarTa (Pressestelle Stadt Trois-
dorf & Wahner Heide Portal) Start
am Fischerplatz - Ziel mit Preisen
an der Burg Wissem
• TroWOW! Erlebniswelt (Stadt-
werke Troisdorf)
• „Schnell wie das Licht“ - JETIli-
ne-Speedtest (TroiLine GmbH)
Aktionen in der Stadtbibliothek
10:00 - 14:00 Uhr
• 3D-Druck-Workshop & Infostand
(Stadtbibliothek)
• Infostand „Digitale Angebote
der Stadtbibliothek“ mit Glücks-
rad
• XR-Brillen-Station (Fraunhofer
FIT)
Ein Highlight für Groß und Klein:
Das Smart City-Maskottchen

„SmarTa“ ist am Freitag und
Samstag von 11:00 bis 12:00 Uhr
für Selfies am Insta-Rahmen (Ecke
Kölner Str. / Alte Poststr.)
unterwegs.
„Erneut zeigt Troisdorf, wie Digi-
talisierung für alle erlebbar ge-
macht werden kann. Mit Aktio-
nen für Jung und Alt können die
Bürger*innen unserer Stadt selbst
ausprobieren und erfahren, wie
die Digitalisierung ihr Leben ein-
facher machen kann“, betont Fa-
bian Wagner, Digitalisierungsbe-
auftragter der Stadt Troisdorf.
Der Digitaltag ist eine Initiative
von „Digital für alle“, einem
Bündnis aus mehr als 25 Organi-
sationen. Ziel ist es, digitale Teil-
habe in Deutschland zu fördern.
Bundesweite Aktionen und wei-
tere Informationen unter
www.digitaltag.eu.
Kurzfristige Aktionen sind
weiterhin willkommen und kön-
nen von Privatpersonen, Vereinen
und Initiativen, Unternehmen als
auch öffentlichen Akteuren ange-
meldet werden.
Das Team der Stabsstelle Digita-
lisierung steht für Fragen gerne
zur Verfügung. Ansprechpartnerin:
Anne Prestin-Santillan, Teamas-
sistenz Stabsstelle Digitalisie-
rung, Tel.: 02241-900-9223.
E-Mail:
digitalisierung@troisdorf.de.
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Baustellen in Troisdorf
Verkehrseinschränkungen und
Straßensperrungen

Unbekannte bringen erneut QR-Codes an
Parkscheinautomaten in Troisdorf
An mehreren Parkscheinautoma-
ten im Troisdorfer Stadtgebiet sind
erneut QR-Codes mit der Auf-
schrift „Jetzt die App kostenlos
downloaden“ entdeckt worden.
Über die Codes gelangen
Nutzer*innen auf die Seite
easyqr.info. Bereits am vergan-
genen Wochenende hatte die
Stadtverwaltung die Aufkleber
entfernt - nur wenige Tage später
tauchten neue auf.
Die QR-Codes wurden ohne Ge-

nehmigung angebracht und stam-
men nicht von der Stadt Troisdorf.
Sie haben keinen Bezug zu städ-
tischen Angeboten oder zugelas-
senen Park-Apps. Die Stadt warnt
ausdrücklich davor, die Codes zu
scannen oder darauf gespeicher-
te Inhalte herunterzuladen. Es ist
unklar, ob durch die Nutzung ein
Sicherheitsrisiko für Smartphones
oder persönliche Daten entsteht.
Die Aufkleber werden laufend ent-
fernt. Parallel prüft die Stadt recht-

liche Schritte gegen die unbe-
kannten Verursacher*innen.
Hinweise aus der Bevölkerung

nimmt das Ordnungsamt unter
ordnungsdienst@troisdorf.de
entgegen.

Die QR-Codes wurden ohne Genehmigung angebracht und stammenDie QR-Codes wurden ohne Genehmigung angebracht und stammenDie QR-Codes wurden ohne Genehmigung angebracht und stammenDie QR-Codes wurden ohne Genehmigung angebracht und stammenDie QR-Codes wurden ohne Genehmigung angebracht und stammen
nicht von der Stadt Troisdorf.nicht von der Stadt Troisdorf.nicht von der Stadt Troisdorf.nicht von der Stadt Troisdorf.nicht von der Stadt Troisdorf.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

In den kommenden Wochen
kommt es in mehreren Stadttei-
len zu Verkehrseinschränkungen
im Zuge von Tiefbau- und Instand-
haltungsarbeiten:
FFFFFritz-Erlerritz-Erlerritz-Erlerritz-Erlerritz-Erler-Str-Str-Str-Str-Straße 8-22:aße 8-22:aße 8-22:aße 8-22:aße 8-22:
Die bestehende Vollsperrung der
Fahrbahn wird bis zum 11. Juli
2025 verlängert. Grund sind
weiterhin laufende Kanalarbeiten.
AsselbachstrAsselbachstrAsselbachstrAsselbachstrAsselbachstraße / Eckaße / Eckaße / Eckaße / Eckaße / Ecke e e e e Am Am Am Am Am WWWWWald-ald-ald-ald-ald-
stadion:stadion:stadion:stadion:stadion:

Im Zeitraum vom 16. Juni bis 31.
Juli 2025 wird in drei Bauabschnit-
ten ein neues Strom-Erdkabel ver-
legt. Die Straße wird dabei ab-
schnittsweise voll gesperrt, teils
mit Einbahnstraßenregelung.
Die Stadt bittet alle
Verkehrsteilnehmer*innen um Ver-
ständnis. Die Zufahrt für Rettungs-
dienste bleibt in allen Fällen ge-
währleistet, Umleitungen werden
entsprechend ausgeschildert.
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AWO Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hütte informiert
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
Auf der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung standen die Neu-
wahlen im Vordergrund. Bevor es
aber dazu kam, begrüßte Horst
Grundmann die zahlreich anwe-
senden Mitglieder und hier
besonders Hans Willi Schäfer von
der Kreis AWO Bonn/Rhein-Sieg.
Er war es auch, der die Ehrungen
für langjährige Mitglieder vor-
nahm. Hier besonders zu erwäh-
nen die Jubilare für 30 Jahre Die-
ter Busley und Heike Franz, für 40
Jahre Anna Käthe Stemmle, Hans
Glatter, Josef Lindlar und Heinz
Fischer, für 50 Jahre Rainer Weh-
ner, Gerhard Rehs, Enzo Petrucci
und Wolfgang Mohren. Nachdem
der amtierende Vorstand nach
seinen Berichten einstimmig ent-
lastet wurde, schritt unser Ehren-
vorsitzender Heinz Fischer als Ver-
sammlungsleiter zur Tat. Nachfol-
gendes Ergebnis wurde gewählt:
Horst Grundmann (1. Vorsitzen-
der, bestätigt), Ralf Kippermann
(stellvertr. Vorsitzender, bestä-
tigt), Klaus Wirth (1. Kassierer,
bestätigt), Andre Harder (2. Kas-
sierer, Neuwahl), Jenny Fischer
(Schriftführerin, Neuwahl), Saskia
Kippermann (Beisitzerin Homepa-
ge, soziale Medien, Neuwahl),
Siggi Klawonn (Beisitzer Mitglie-
derverwaltung, Neuwahl). Alle ge-
wählten nahmen ihre Wahl an. Wir
wünschen von dieser Seite allen
viel Erfolg und vor allem den Neu-
en einen tollen Einstieg. Wo neu
gewählt wird, stellen sich andere
nicht mehr zur Wahl. Hier vor al-
lem Dieter Busley. Er bekleidete
über lange Jahre hinweg viele
Ämter im AWO-Vorstand. Seinen
Rückzug konnte man zwar perso-
nell kompensieren, aber er wird
uns sehr fehlen. Vielen Dank für
diese lange Zeit im Vorstand. Er-
gänzend wurden dann im An-
schluss verschiedene Maßnah-
men, die im kommenden Ge-
schäftsjahr umgesetzt werden sol-
len, vorgestellt. Hier steht die
Modernisierung der Küche weit

vorne. Liebe Mitglieder freut euch
auf den neuen Vorstand, der mit
größter Sorgfalt aber vielen Ideen
das Leben in unserer AWO-Hütte
gestalten wird.
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür
Unser diesjähriges Sommerfest
rund um unsere Begegnungsstät-
te war wieder einmal ein voller
Erfolg. Ein Sommerfest für alle -
ob Jung ob Alt, ob Mitglied oder
Nichtmitglied. Ein Nachmittag
voll mit kulinarischen Angeboten
wie Grillstand, Kuchen, Waffeln
usw. lud ein zum Verweilen, Klö-
nen und geselligen Beisammen-
sein. Und als Höhepunkt war es
uns gelungen, den „Chor von der„Chor von der„Chor von der„Chor von der„Chor von der
Akademie för uns kölscheAkademie för uns kölscheAkademie för uns kölscheAkademie för uns kölscheAkademie för uns kölsche
Sproch“Sproch“Sproch“Sproch“Sproch“ zu gewinnen. Jedoch trat
gerade beim Eintreffen des Cho-
res das sonnige Wetter zur Seite
und der Himmel öffnete für ein
Gewitter seine Schleusen. Aber
gemeinsam mit unseren Gästen
und dem Chor wurde ein neuer
Auftrittsplan geschmiedet und so
gaben die Sängerinnen und Sän-
ger in kölscher Sprache alte und
neue Lieder mit viel Spaß und Freu-
de zum Besten. Mit Liedern von
Willi Ostermann, Hans Knipp, Lud-
wig Sebus, Bläck Fööss, Höhner,
Brings, Jacques Offenbach begeis-
terten sie unter der Leitung ihres
Chorleiters Andreas Biertz unse-
re Gäste. Ein Dank auch an einen
Besuch unserer örtlichen KG „Halt
Pool“ die mit zwei für die nahe
Zukunft wichtigen Personen vor-
beikamen. Es gilt unser besonde-
rer Dank an alle ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer, an unser
BGS-Team Sandra und Dagmar
sowie dem Damenkomitee „Halt
Pohl“ für die großartige Unterstüt-
zung, ohne die ein solches Fest
gar nicht möglich wäre.
Noch ein Hinweis in eigener Sa-Noch ein Hinweis in eigener Sa-Noch ein Hinweis in eigener Sa-Noch ein Hinweis in eigener Sa-Noch ein Hinweis in eigener Sa-
che:che:che:che:che: Unsere Begegnungsstätte
geht vom 7. bis 28. Juli in die
Sommerpause. In diesem Zeit-
raum ist bedingt durch den Kü-
chenumbau kein Zugang möglich.
Der Vorstand

Der neue Vorstand (v. l. n. r.): Andre Harder, Saskia Kippermann, KlausDer neue Vorstand (v. l. n. r.): Andre Harder, Saskia Kippermann, KlausDer neue Vorstand (v. l. n. r.): Andre Harder, Saskia Kippermann, KlausDer neue Vorstand (v. l. n. r.): Andre Harder, Saskia Kippermann, KlausDer neue Vorstand (v. l. n. r.): Andre Harder, Saskia Kippermann, Klaus
Wirth, Horst Grundmann, Jenny Fischer, Ralf Kippermann, Siggi KlawonnWirth, Horst Grundmann, Jenny Fischer, Ralf Kippermann, Siggi KlawonnWirth, Horst Grundmann, Jenny Fischer, Ralf Kippermann, Siggi KlawonnWirth, Horst Grundmann, Jenny Fischer, Ralf Kippermann, Siggi KlawonnWirth, Horst Grundmann, Jenny Fischer, Ralf Kippermann, Siggi Klawonn



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 21. Juni 2025 | Woche 25 | rundblick-troisdorf.de/e-paper28

Innenstadtfrühstück im B&B Hotel Troisdorf
Am 12. Juni fand das Innenstadt-
frühstück der Troisdorfer Wirt-
schaftsförderungs- und Stadtmar-
keting GmbH (TROWISTA) in Koo-
peration mit Troisdorf Aktiv e. V.
(Werbe- und Interessengemein-
schaft Innenstadt) im B&B Hotel
Troisdorf statt. Rund 70 Gäste aus
Unternehmertum, Politik und Ge-
sellschaft waren vor Ort, darunter
auch Bürgermeister Alexander Bi-
ber. Mit Johannes Albert hatten
die Veranstalter auch einen „ex-
ternen Experten“ eingeladen: Al-
bert referierte auf dem Innenstadt-
frühstück über Potentiale von Ge-
werbetreibenden in Innenstädten.
In seiner Eröffnungsrede regte
Bürgermeister Biber die Gäste
dazu an, auch in Zukunft weiter in
die Stadt Troisdorf zu investieren.
Unternehmern stellte er Unter-
stützung in Aussicht: „Wenn wir
Ihre Rahmenbedingungen als
Stadt verbessern können, spre-
chen Sie mich oder uns als Stadt-
verwaltung an, senden Sie uns
eine E-Mail, dann kümmern wir
uns darum.“ Es gehe laut dem
Bürgermeister auch darum, für
den Einzelhandel bürokratische
Hürden zu minimieren - eine Aus-
sage, die für breite Zustimmung
sorgte. Moderiert wurde die Ver-
anstaltung von TROWISTA-Ge-
schäftsführer Alexander Miller, der
sich in seiner Begrüßung begeis-
tert über die Vielfalt der Anwesen-
den äußerte: „Es ist schön zu se-
hen, wie viele von Ihnen heute hier
zusammengekommen sind - so

unterschiedliche Perspektiven an
einem Tisch zu versammeln, ist
genau das, was dieses Format
ausmacht. Der persönliche Aus-
tausch mit Ihnen ist uns besonders
wichtig. Wenn Sie Fragen oder
Anregungen haben, sprechen Sie
mich oder unseren Zentrenmana-
ger jederzeit gerne an. Und nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich auch
untereinander zu vernetzen - die-
ses Miteinander ist eine echte
Stärke unseres Standorts, die wir
weiter ausbauen wollen.“
Krisensicherer HotelstandortKrisensicherer HotelstandortKrisensicherer HotelstandortKrisensicherer HotelstandortKrisensicherer Hotelstandort
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Dann übernahm einer der „etab-
liertesten Troisdorfer Hoteliers“
das Wort, wie es Miller formulier-
te. Gastgeber Martin Kastner,
zweiter Vorsitzender von Troisdorf
Aktiv, stellte sich und die B&B
Kette vor. „Wir haben mehrere
Hotels in Köln, Bonn und Düssel-
dorf. Troisdorf hat dennoch die
stärksten Zahlen vorzuweisen“.
Der Hotelstandort Troisdorf zeige
sich krisenresistent - auch wegen
wachsender Industrie und Flug-
hafennähe. In seiner Rede bat
Kastner kurzerhand den ersten
Vorsitzenden von Troisdorf Aktiv,
Dirk Pohlscheidt, nach vorne. Die-
ser attestierte den Unternehmen
in Troisdorf bei seinem spontanen
Auftritt eine gute Entwicklung;
auch, was das Netzwerken unter-
einander angeht.

Der Austausch zwischen allen Ak-
teuren, die sich für eine lebendi-
ge Innenstadt und vitale Stadt-
teilzentren engagieren, war dann
auch ein Thema von Zentrenma-
nager Stephan Frings. Sein Ziel
ist es, die Entwicklung zukunfts-
fähiger Zentren in Troisdorf zu
unterstützen. Hierfür betreibt er
ein aktives „Zentrenmange-
ment“, dass insbesondere vom
persönlichen Kontakt lebe. Aber
auch mit der Passantenfrequenz-
Messung arbeite man zudem mit
einem Tool, das helfe, Dynamiken
in Innenstädten besser zu verste-
hen. In dem Zusammenhang stellte
er auch die Tätigkeiten des
ebenfalls anwesenden Quartiers-
architekten Veysel Akyol vor. „In-
nenstadtentwicklung ist kein
Sprint, sondern ein Marathon. At-
traktive Zentren sind ein wichti-
ger Baustein für die Lebensquali-
tät unserer Bürgerinnen und Bür-
ger - und zugleich ein Standort-
vorteil für Unternehmen, deren
Mitarbeitende sich eine lebendi-
ge Innenstadt wünschen“, beton-
te Frings.
„Ein bekannter Laden ist kein„Ein bekannter Laden ist kein„Ein bekannter Laden ist kein„Ein bekannter Laden ist kein„Ein bekannter Laden ist kein
Zufall“Zufall“Zufall“Zufall“Zufall“
Dann kam mit Johannes Albert der
„Hauptact“ ans Präsentationspult.
Mit den Gästen teilte er seine
Erfahrungen, Tipps und Strategi-
en zur Stärkung des lokalen Ein-
zelhandels.

Dabei griff Albert die Themen sei-
ner Vorredner auf: Man könne im
Einzelhandel zum Beispiel gut
Netzwerken, sich zusammentun,
eine Symbiose herstellen, statt zu
konkurrieren. Sein Beispiel: Ge-
meinsame Workshops und Veran-
staltungen.
Auch gegenseitige Empfehlungen,
Gutscheinaktionen und weitere
Angebote seien ein gutes Instru-
ment, um Kunden anzulocken.
Sichtbarkeit auf allen möglichen
Plattformen spiele auch eine Rol-
le, gerade wenn man die jüngere
Generation erreichen wolle. Zum
Beispiel mit „Click & Collect“-
Angeboten oder einem eigenen
WhatsApp-Kanal zu neuesten In-
fos und Angeboten. Einmal ange-
fangen, falle schnell auf: „Ein be-
kannter Laden ist kein Zufall“, so
Albert. Auch saisonale Angebote
würden die Nachfrage im Einzel-
handel oft steigern.
Nach dem Vortrag war noch Zeit
für Netzwerken und ein gutes
Frühstück im B&B Hotel in Trois-
dorf. Wer sich im Aufzug auf dem
Weg nach oben noch fragte, war-
um der Frühstücksraum so weit
oben liegt, bekam die Antwort bei
einem Blick über das Troisdorfer
Panorama, im Vordergrund die
Kirchtürme der Stadt, im Hinter-
grund die Berge des Siebengebir-
ges umringt von der Natur des
Kreises. (pho)

(v. l.) Zentrenmanager Stephan Frings, TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller, Martin Kastner,(v. l.) Zentrenmanager Stephan Frings, TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller, Martin Kastner,(v. l.) Zentrenmanager Stephan Frings, TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller, Martin Kastner,(v. l.) Zentrenmanager Stephan Frings, TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller, Martin Kastner,(v. l.) Zentrenmanager Stephan Frings, TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller, Martin Kastner,
Johannes Albert und Bürgermeister Alexander Biber.Johannes Albert und Bürgermeister Alexander Biber.Johannes Albert und Bürgermeister Alexander Biber.Johannes Albert und Bürgermeister Alexander Biber.Johannes Albert und Bürgermeister Alexander Biber.
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TADü lud zum Argumentationstraining ein
Mitglieder und Interessierte übten spielerisch den Umgang mit Phrasen und Parolen
Das Troisdorfer Aktionsbündnis
Demokratie überparteilich TADü
e. V. veranstaltete am 10. Juni sein
monatliches Treffen, diesmal bei
der AWO Mitte am Wilhelm-Ha-
macher-Platz. Neben allgemei-
nem Austausch und der Planung
weiterer Termine stand diesmal
das Argumentationstraining im
Vordergrund. Spielerisch wurde
anhand zahlreicher Beispielsitu-
ationen mit Reaktionskarten ge-
übt, wie man mit diskriminieren-
den und demokratiefeindlichen
Parolen im Umfeld umgehen kann.
Nicht alle sind immer schlagfer-
tig, aber Schweigen kann leicht
als Zustimmung gewertet werden.
Es ist wichtig, sich einzumischen
und darum ist es wichtig, auch
mal in geschütztem Rahmen aus-
zuprobieren, wie man reagieren
könnte.
TADü wird sich auch weiterhin mit
diesem Thema beschäftigen, zwei
Vorstandsmitglieder nehmen im
Juli an einem zweitägigen Semi-
nar der Landeszentrale für politi-
sche Bildung teil und werden die
dort gewonnenen Erkenntnisse
mit Interessierten teilen.
Das war auch ein Thema von vie-
len bei der TADü-Vorstandssitzung
vom 12. Juni.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTADü-TADü-TADü-TADü-TADü-Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
• 5.5.5.5.5. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, „Treffpunkt Demokra-

tie“, 11 bis 15 Uhr in der Fuß-
gängerzone in Troisdorf

• 14.14.14.14.14. Juli Juli Juli Juli Juli, 19 Uhr, offenes Tref-
fen, diesmal im Gemeinde-
haus neben der Lukaskirche
in Spich

• 23.23.23.23.23. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, TADü auf Kneipen-
tour um 19 Uhr „bei Steffi“ in
Kriegsdorf

TADü beim ArgumentationstrainingTADü beim ArgumentationstrainingTADü beim ArgumentationstrainingTADü beim ArgumentationstrainingTADü beim Argumentationstraining

Vorstandssitzung TADüVorstandssitzung TADüVorstandssitzung TADüVorstandssitzung TADüVorstandssitzung TADü



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 21. Juni 2025 | Woche 25 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 31

KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.
Knallköpps Biergarten - Dankeschön!

Veranstaltungen auf Burg Wissem
BILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUM
Sonntag, 29. Juni, 15 bis 17 UhrSonntag, 29. Juni, 15 bis 17 UhrSonntag, 29. Juni, 15 bis 17 UhrSonntag, 29. Juni, 15 bis 17 UhrSonntag, 29. Juni, 15 bis 17 Uhr
Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! VVVVVerlängerter erlängerter erlängerter erlängerter erlängerter WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop
Komm, wir bauen uns ein HausKomm, wir bauen uns ein HausKomm, wir bauen uns ein HausKomm, wir bauen uns ein HausKomm, wir bauen uns ein Haus
„Jeder lebte schon immer im Pa-
radies, hat es nur nicht gewusst“,
sagte Janosch einmal. Seine Bil-
derbuchhelden Tiger und Bär ha-
ben ihr persönliches Paradies in
ihrem kleinen Häuschen am Fluss
gefunden. Und wie sieht dein
Traumhaus im Paradies aus? Wir
bauen es im Miniaturformat nach!
Workshop für Kinder ab fünf Jah-
ren mit ihren Eltern oder Großel-
tern,
Teilnahmegebühr: 3 Euro,
Anmeldung unter: 02241/900-
427, mit Malgorzata Meys
Samstag, 5. Juli, 15 UhrSamstag, 5. Juli, 15 UhrSamstag, 5. Juli, 15 UhrSamstag, 5. Juli, 15 UhrSamstag, 5. Juli, 15 Uhr
Die Koblenzer Puppenspiele prä-Die Koblenzer Puppenspiele prä-Die Koblenzer Puppenspiele prä-Die Koblenzer Puppenspiele prä-Die Koblenzer Puppenspiele prä-
sentieren:sentieren:sentieren:sentieren:sentieren: P P P P Post für den ost für den ost für den ost für den ost für den TTTTTigerigerigerigeriger
Janosch erzählt gewohnt liebevoll
und ironisch, wie der kleine Tiger
und der kleine Bär die Post und
das Telefon erfinden.
Als der kleine Bär zum Fischen
geht, bemerkt der kleine Tiger,

dass er sich sehr einsam fühlt.
Um dies zu ändern, soll der Bär
ihm vom Fluss aus einen Brief
schreiben. Da der Bär den Brief
zwar schreibt, ihn aber doch
abends erst nach Hause mitbringt,
muss der Tiger wieder einen ein-
samen
Tag erleben. Deswegen beschlie-
ßen der Tiger und der Bär, den
Brief beim nächsten Mal durch
einen schnellen Boten zu schi-
cken...
Puppentheater nach dem bekann-
ten Werk von Janosch für Kinder
ab drei Jahren, Eintritt: 3 Euro für
Kinder, 5 Euro für Erwachsene
Bitte melden Sie sich vorab unter
02241/900-427 an, die Plätze sind
begrenzt.
Zudem möchten wir schon heute
auf das Sommerferienprogramm
im Rahmen des Kulturrucksack
hinweisen:
Montag, 14. Juli,Montag, 14. Juli,Montag, 14. Juli,Montag, 14. Juli,Montag, 14. Juli,
10 bis 15:30 Uhr10 bis 15:30 Uhr10 bis 15:30 Uhr10 bis 15:30 Uhr10 bis 15:30 Uhr
Dear Diary - Dear Diary - Dear Diary - Dear Diary - Dear Diary - TTTTTagebuch-Wagebuch-Wagebuch-Wagebuch-Wagebuch-Workshoporkshoporkshoporkshoporkshop
in den Sommerferienin den Sommerferienin den Sommerferienin den Sommerferienin den Sommerferien

Wolltest du schon immer ein Ta-
gebuch führen, aber weißt nicht,
wie du anfangen sollst?
Manchmal ist es einfacher, ein
Tagebuch nicht nur mit Worten zu
füllen, sondern auch mit kleinen
Zeichnungen. So kannst du nicht
nur achtsam mit deinem Alltag
umgehen, sondern auch Erlebnis-
sen, Gedanken und Gefühlen
Raum geben. Passend zum Start
der Sommerferien gibt dir die Il-
lustratorin Lisa-Katerina Ratzow
Tipps und Ideen für die Gestal-
tung deines eigenen Journals. Du
erhältst außerdem ein eigenes
Tagebuch, um direkt loslegen zu
können!
Der Workshop findet im Rahmen
des Kulturrucksack-Programms
der Stadt Troisdorf statt und rich-
tet sich an Kinder und Jugendli-
che zwischen zehn und 14 Jahren,
das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldung unter: 02241/900-
427, mit Lisa-Katerina Ratzow
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18. bis F bis F bis F bis F bis Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust, jeweils von 10 bis 15 Uhrgust, jeweils von 10 bis 15 Uhrgust, jeweils von 10 bis 15 Uhrgust, jeweils von 10 bis 15 Uhrgust, jeweils von 10 bis 15 Uhr

Fashion Days - MärchenhafteFashion Days - MärchenhafteFashion Days - MärchenhafteFashion Days - MärchenhafteFashion Days - Märchenhafte
ModeModeModeModeMode
Wir wagen uns wieder einmal in
die bunte Welt der Mode, nutzen
alte Kleidung und zu klein gewor-
dene Lieblingsstücke und machen
daraus ganz neue Statement Pie-
ces. In diesem Jahr wird es zu-
sätzlich im wahrsten Sinne des
Wortes märchenhaft: in Anleh-
nung an das bekannte Märchen
Rotkäppchen kleiden wir die Mär-
chenfigur ganz neu ein: wie wür-
de Rotkäppchen heute im Wald
umherlaufen? Wie gehen rote
Kappe und Umhang in modern?
Die Ergebnisse werden im Rot-
käppchen-Raum im Bilderbuch-
museum ausgestellt.
Der Workshop findet im Rahmen
des Kulturrucksack-Programms
der Stadt Troisdorf statt und rich-
tet sich an Kinder und Jugendli-
che zwischen zehn und 14 Jahren,
das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldung unter:
02241/900-427,
mit der Designerin Quynh Tran

Der kurze Schauer beim 4. Knall-
köpps Biergarten am 14. Juni auf
der idyllschen Festwiese hatte
gegen die Lebensfreude und dem
Sunnesching im Hätze der fröhli-
chen Besucher des Festes keine

Chance und kühlte sogar dankbar
ab.
Die kleinen Besucher hatten Rie-
senspaß bei den Spielstationen
und die großen „Biergarten-Fans“
bei „Verzällche und Laache“. Die

Stimmung war großartig und die
Knallköpp danken herzlich für den
Besuch vieler befreundeter Verei-
ne, Gönner und Knallköpp-Freun-
de. Besonders gefreut haben wir
uns über das Kommen der noch
amtierenden Tollitäten - Prinz
Christian, Bauer Ralph und Jung-
frau Josie aus Troisdorf, sowie Prinz
Thomas mit seiner Prinzessin Ker-
stin aus Spich. Mit unserem Prin-
zenpaar Reinhard und Tina wur-

den so manche „Sessions-An-
ekdötchen“ ausgetauscht. Dank
auch dem JGV Eintracht Eschmar,
der mit seinen „Mai-Tollitäten“
ebenso fröhlich bei uns vorbei-
schauten und die Zapfhähne zum
Glühen brachte.
Wir freuen uns auf die kommende
Session und auf den 5. Knallköpps
Biergarten im Juni 2026.
Liebe Grüße,
eure Eischeme Knallköpp!

„Tollitäten-Power“ Troisdorf 2025„Tollitäten-Power“ Troisdorf 2025„Tollitäten-Power“ Troisdorf 2025„Tollitäten-Power“ Troisdorf 2025„Tollitäten-Power“ Troisdorf 2025
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Erster Troisdorfer Song Slam
am 4. Juli in der Johanneskirche
Der Song geht mir nicht mehr aus
dem Kopf, weil er mein Gefühl so
trifft… Wenn Sie das kennen,
dann sind Sie beim ersten Trois-
dorfer Song Slam am Freitag, 4.
Juli, um 19 Uhr in der Johannes-
kirche (Viktoriastr. 1, 53840 Trois-
dorf) genau richtig. Die Stadtkir-
che wird zur Clubbühne, auf der
wir vier Songwriter:innen und ihre
Songs voller Melodie und treffen-
der Worten erleben. Wie beim Po-
etry Slam geht es beim Song Slam
dabei um die Gunst des Publi-

kums. Wer wird den ersten Trois-
dorfer Song Slam gewinnen? Wir
begrüßen die Singer-Songwrite-
rin „Reni“ aus Frankfurt, den
Songpoeten Dan O’Clock, die am-
tierende nordrhein-westälfische
Song-Slam-Meisterin VeraLee und
den venezolanischen Singer-Song-
writer Alberto Terzo. Die Modera-
torin Anna Lisa Azur begleitet uns
durch den Abend. Der Eintritt ist
frei; die Stadtkirchenarbeit freut
sich jedoch über eine faire Spende.
Das wird ein wunderbarer Abend.

Alberto Terzo. Foto: Anna Lisa AzurAlberto Terzo. Foto: Anna Lisa AzurAlberto Terzo. Foto: Anna Lisa AzurAlberto Terzo. Foto: Anna Lisa AzurAlberto Terzo. Foto: Anna Lisa Azur

VeraLee. Foto: Anna Lisa AzurVeraLee. Foto: Anna Lisa AzurVeraLee. Foto: Anna Lisa AzurVeraLee. Foto: Anna Lisa AzurVeraLee. Foto: Anna Lisa Azur

Dan O’ClockDan O’ClockDan O’ClockDan O’ClockDan O’Clock

ReniReniReniReniReni
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Erwachsene lernen
Radfahren
in nur zwei Tagen
ADFC-Radfahrschule hat im Juni noch Plätze
frei

Ein Lied geht um die Welt
Hoftöne Oberlar mit dem Tenor Hugo Mallet
Bereits zum dritten Mal in die-
sem Jahr lädt die Evangelische
Friedenskirchengemeinde zum
Musik-Café Hoftöne ein. Am Mitt-
woch, 25. Juni, nimmt Sie der bri-
tische Tenor Hugo Mallet mit auf
eine Reise durch die schönsten
Melodien aus Oper, Operette, Lied
und Schlager. Neben bekannten
Evergreens wie „Dein ist mein

ganzes Herz“, „O sole mio“ und
„Nessun dorma“ hören Sie auch
Werke von W. A. Mozart, Robert
Schumann und Jacques Offenbach.
Begleitet wird Hugo Mallet von
Kantor Johannes Merkle am Kla-
vier. Beginn ist um 17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
in Troisdorf-Oberlar. Der Eintritt
ist frei.

Die Radfahrschule des ADFC Bonn/
Rhein-Sieg hat in ihren Wochen-
endkursen Ende Juni noch Plätze
frei für Erwachsene, die nicht Rad-
fahren können oder sich nach län-
gerer Fahrradpause nicht sicher
fühlen und ihre Kenntnisse auffri-
schen wollen. „Unser Anfänger-
kurs ist für Leute konzipiert, die
das Radfahren neu oder wieder
erlernen wollen. Auch wenn Sie
das Radfahren bereits in Grund-
zügen beherrschen, hilft Ihnen der
Kurs, mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr zu gewinnen“, so Schul-
leiter Martin Jennes.
Wenige freie Plätze gibt es noch
im Meckenheimer Kursus am 21.
und 22. Juni auf dem Außengelän-

de des DCM Druck Centers Me-
ckenheim sowie im Troisdorfer
Kursus am 28. und 29. Juni in Sieg-
lar auf dem Gelände der Gemein-
schaftsgrundschule Ketteler Stra-
ße 9. Beide Standorte sind mit
öffentlichen Verkehrsmitteln er-
reichbar. In Meckenheim bieten
wir zudem einen Abhol- und Bring-
service vom Bahnhof Mecken-
heim-Industriepark an.
Die Teilnahmegebühr pro Kurs be-
trägt 140 Euro inklusive Übungs-
fahrräder. Alle Kurse werden von
fachkundigen und vom ADFC aus-
gebildeten Trainern durchgeführt.
Anmeldungen sind möglich auf der
ADFC-Webseite www.bonn-rhein-
sieg.adfc.de

Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 25. bis 29. Juni

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 25. Juni: Runde vonMittwoch, 25. Juni: Runde vonMittwoch, 25. Juni: Runde vonMittwoch, 25. Juni: Runde vonMittwoch, 25. Juni: Runde von
FFFFFrielingsdorfrielingsdorfrielingsdorfrielingsdorfrielingsdorf (A/B), 11 km, Wand-
erführer Bernhard Thees,
Tel. 015111941673
Abfahrt 9:12 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Köln-Mes-
se Deutz und Engelskirchen)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. Juni Juni Juni Juni Juni: VVVVVon Erkron Erkron Erkron Erkron Erkrathathathathath
zum Benrather Schlosszum Benrather Schlosszum Benrather Schlosszum Benrather Schlosszum Benrather Schloss (B), 15 km,
Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
8:18 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon Rhens nachon Rhens nachon Rhens nachon Rhens nachon Rhens nach
KKKKKoblenzoblenzoblenzoblenzoblenz (B, 330 Hm), 15 km, Wand-
erführer Egon Lang,
Tel. 0172 2900660, Abfahrt um 9
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Sonntag, 29. Juni: Runde um Lie-Sonntag, 29. Juni: Runde um Lie-Sonntag, 29. Juni: Runde um Lie-Sonntag, 29. Juni: Runde um Lie-Sonntag, 29. Juni: Runde um Lie-
berhausen und berhausen und berhausen und berhausen und berhausen und AggertalsperreAggertalsperreAggertalsperreAggertalsperreAggertalsperre

(B/C), 17 km. Wanderführerin Ilse
Blum, Tel. 0157 55588817, Abfahrt
um 9:12 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.

Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen
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Feuerwehrfest in Spich
Zwei Tage voller Action, Spaß und Gemeinschaft
Die Löschgruppe Spich der Feuer-
wehr Troisdorf lädt am Samstag,
5. Juli, und Sonntag, 6. Juli, herz-
lich zum traditionellen Feuerwehr-
fest ein. Zwei Tage lang erwartet
Besucherinnen und Besucher ein
buntes Programm rund um die
Feuerwehr, Familie und Feierlau-
ne am und im Gerätehaus Spich,
Lülsdorfer Straße 14.
Der Samstagabend beginnt um 18
Uhr mit einer Party, bei der der DJ
für den perfekten Sound sorgt. High-
lights für Feierfreudige sind die Cock-

tailbar und ein Bier-Pong-Turnier.
Am Sonntag beginnt der Tag um
11 Uhr mit einem zünftigen Früh-
schoppen. Ab 13 Uhr öffnet die
beliebte Cafeteria mit selbstge-
backenem Kuchen. Anschließend
folgen die Programmpunkte für
große und kleine Feuerwehrfans:
13:30 Uhr - Fahrzeugschau & fei-
erliche Fahrzeugweihe
14 Uhr - Kinderanimation mit
Hüpfburg
15 Uhr - Übung der Jugendfeuer-
wehr

„Unser Feuerwehrfest ist nicht nur
eine tolle Gelegenheit, uns als
Löschgruppe vorzustellen, son-
dern auch ein echtes Fest für die
ganze Familie.
Ob jung oder alt - für jeden ist
etwas dabei!“, so der Einheits-

führer Dirk Walsdorf.
Für das leibliche Wohl ist an bei-
den Tagen bestens gesorgt.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Es freuen sich auf Ihr Kommen,
die Kameradinnen und Kamera-
den der Löschgruppe Spich
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Erfolgreiche Saison
für den Troisdorfer Turnverein in der Gymnastik
Am 18. Januar richtete der TV
Essen Kupferdreh den RTB Cup
Senior aus. In der Altersklasse
K8 (11 bis 14 Jahre) durfte sich
Alla Sjomik nach einem span-
nenden Wettkampf über die
Bronzemedaille freuen.
Natia Noga verbesserte sich
stark gegenüber dem Vorjahr
und wurde Vierte. Beide quali-
fizierten sich damit für den Re-
gio Cup.
Verena Becker überzeugte in
der K9 (15 bis 17 J.) mit zwei
nahezu fehlerfreien Übungen
und gewann mit großem Punkt-
abstand die Goldmedaille.
Melina Bartel sicherte sich
nach einem guten Wettkampf
Platz 3. In der K10 (18+) wer-
den drei Übungen gefordert.
Hier zeigte Melina Knopp ne-
ben Seil und Reifen noch eine
außerordentlich gute Übung mit
den Keulen, so dass sie auf
Platz 1 landete.
Alle drei qualifizierten sich für
den Regio Cup.
Der Regio Cup Mitte/Nord fand
am 22. Februar erstmals in
Hamburg statt, was ein echtes
Wettkampferlebnis war.

Die Aufregung war groß, so dass
die gute Trainingsleistung nicht
komplett abgerufen werden
konnte. Dennoch gelang Vere-
na Becker und Melina Knopp
die Qualifikation zum Deutsch-
land Cup. Alla Sjomik, Natja
Noga und Melina Bartel beleg-
ten in ihren Altersklassen die
Plätze 14, 16 und 13.
Beim RTB Cup Junior, der am 5.
April in Essen stattfand, konn-
ten die Gymnastinnen des TTV
in den Altersklassen K6 (8 bis 9
J.) und K7 (10 bis 11 J.) alle
Treppchenplätze für sich bean-
spruchen.
Anna Kluth, Alina Hodzamkulov
und Lina Kaiser lieferten sich
mit den Übungen „Ohne Hand-
gerät“ und Seil in einem Teil-
nehmerfeld von 21 Mädchen
einen spannenden Wettkampf.
Am Ende triumphierte Anna vor
Alina und Lina.
Bei den älteren Gymnastinnen
ging der Erfolg weiter. Nach
zwei Übungen mit Seil und Rei-

fen landete Evelyn Reisvich auf
Platz 1, dicht gefolgt von Ange-
lina Mertens und Aileen Zulauf.
Die Wettkampfsaison fand ih-
ren Abschluss am 28. Mai mit
dem Deutschland Cup, der im
besonderen Rahmen innerhalb
des Deutschen Turnfestes in
Leipzig ausgetragen wurde. In
einem starken Teilnehmerfeld
wurde Verena in der K9 mit zwei
soliden Übungen 16., Melina
hatte etwas Pech und landete
in der K10 auf Platz 20.

Die Trainingsgruppe besteht
aus insgesamt 27 Gymnastin-
nen, und wir möchten ebenfalls
allen anderen Mädchen herz-
lich gratulieren, die hier nicht
namentlich genannt wurden.
Die Trainerinnen blicken auf die
Wettkampfsaison zurück. „Wir
freuen uns, dass die Mädels so
viel Freude und Ehrgeiz mitbrin-
gen, und wir sind stolz auf jede
einzelne Gymnastin.“

oben v. l. n. r. Natia, Melina K.,oben v. l. n. r. Natia, Melina K.,oben v. l. n. r. Natia, Melina K.,oben v. l. n. r. Natia, Melina K.,oben v. l. n. r. Natia, Melina K.,
Verena, Melina B., Alla, Aileen;Verena, Melina B., Alla, Aileen;Verena, Melina B., Alla, Aileen;Verena, Melina B., Alla, Aileen;Verena, Melina B., Alla, Aileen;
unten v. l. n. r. Alina, Lina, Evelyn,unten v. l. n. r. Alina, Lina, Evelyn,unten v. l. n. r. Alina, Lina, Evelyn,unten v. l. n. r. Alina, Lina, Evelyn,unten v. l. n. r. Alina, Lina, Evelyn,
Anna, AngelinaAnna, AngelinaAnna, AngelinaAnna, AngelinaAnna, Angelina
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TLG beim Christi
Himmelfahrt Sportfest
Mehr Sport, mehr Wir

TLG schickte
einen Überflieger
Mehr Sport statt Deals

Mattis Hauprich gelang eine persönliche Bestleistung. Foto: TLG.Mattis Hauprich gelang eine persönliche Bestleistung. Foto: TLG.Mattis Hauprich gelang eine persönliche Bestleistung. Foto: TLG.Mattis Hauprich gelang eine persönliche Bestleistung. Foto: TLG.Mattis Hauprich gelang eine persönliche Bestleistung. Foto: TLG.

Das vom TuS Köln rrh. ausgetra-
gene Christi Himmelfahrt Sport-
fest erfreut sich seit vielen Jahren
großer Beliebtheit. Auch in die-
sem Jahr war wieder eine Aus-
wahl junger Sportlerinnen und
Sportler der Troisdorfer Leichtath-
letik-Gemeinschaft TLG beim tra-
ditionellen Turnier mit vor Ort und
überzeugte mit herausragenden
Leistungen.
Allen voran zeigte Mattis Haup-

rich (M13) eine neue Bestleistung
im Speerwurf mit starken 31,33 m
und freute sich über Rang zwei im
Teilnehmerfeld.
Bronze sicherte sich Lya Walko-
wiak (W13), ebenfalls im Speer-
wurf. Im Hochsprung freuten sich
Nieke Andersson (wJU20) und
Anna Mebus (wJU18) über die Sie-
ge in ihren Konkurrenzen.
Mehr Einzelergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Jannik Gerhardy ist ein echter Überflieger. Foto: TLG.Jannik Gerhardy ist ein echter Überflieger. Foto: TLG.Jannik Gerhardy ist ein echter Überflieger. Foto: TLG.Jannik Gerhardy ist ein echter Überflieger. Foto: TLG.Jannik Gerhardy ist ein echter Überflieger. Foto: TLG.

Der sogenannte „Tag der Über-
flieger“, der seit vielen Jahren in
Essen ausgetragen wird, fand
diesmal an zwei Tagen vor fast
6.000 Zuschauern in der Innen-
stadt statt. Und mittendrin Jan-
nik Gerhardy, erfolgreicher Nach-
wuchs-Hochspringer der Troisdor-
fer Leichtathletik-Gemeinschaft
TLG. Mit 2,00 m hatte er erst vor
Kurzem die magische 2-Meter-
Marke übersprungen.
Große Freude über BestleistungGroße Freude über BestleistungGroße Freude über BestleistungGroße Freude über BestleistungGroße Freude über Bestleistung
In Essen fand ein Hochsprungwett-
kampf der Altersklasse U20 statt.
Auch wenn Jannik gerade erst in
die Altersklasse U18 gekommen
ist, entschied er sich kurzerhand

für eine Teilnahme an dem beson-
deren Event. Das wurde belohnt:
Er übersprang 2,02 m, stellte eine
neue persönliche Bestleistung
auf, verbesserte seinen Vereins-
rekord weiter und scheiterte nur
knapp an der Norm von 2,05 m
des European Youth Olympic Fes-
tival.
„Es war fantastisch, meine Leis-
tungen aus Troisdorf bei diesem
tollen Event in Essen zu übertref-
fen“, freute sich Jannik, unter-
stützt von seinem Trainer Michael
tom Felde. Jannik rangiert aktu-
ell weiterhin auf Rang zwei in der
Deutschen Bestenliste. Mehr In-
fos auf www.troisdorfer-lg.de.
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Dritter beim Deutschland-Cup
U14 des KKP Bergheim überzeugt in Essen
Vom 7. bis zum 9. Juni fand auf
dem Baldeneysee in Essen der
Deutschland-Cup statt - das
weltweit größte Kanu-Polo-Tur-
nier, das jährlich zahlreiche
Mannschaften aus dem In- und
Ausland anzieht.
Der Kanu-Klub Pirat Bergheim
war mit zwei Teams vertreten -
der Damenmannschaft und der
U14 Mannschaft.

Trotz wechselhafter Wetterbe-
dingungen zeigte insbesondere
die U14 starke Leistungen. In
einem spannenden Wettbewerb
mit insgesamt zwölf teilneh-
menden Mannschaften er-
kämpfte sich das Team den her-
vorragenden dritten Platz. Ein
beachtlicher Erfolg für die
Nachwuchsspieler, die sich ge-
gen starke nationale Konkur-
renz durchsetzen.

Die Damenmannschaft des
Klubs belegte am Ende Platz
acht von elf - ebenfalls ein re-

spektables Ergebnis in einem
hart umkämpften Turnierfeld.
Der Kanu-Klub Pirat Bergheim

Große Freude über den dritten Platz: Die U14 des KKP Bergheim.Große Freude über den dritten Platz: Die U14 des KKP Bergheim.Große Freude über den dritten Platz: Die U14 des KKP Bergheim.Große Freude über den dritten Platz: Die U14 des KKP Bergheim.Große Freude über den dritten Platz: Die U14 des KKP Bergheim.

blickt stolz auf ein sportlich in-
tensives und erfolgreiches Wo-
chenende zurück.
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- 1:2

- 2:0

- 4:1

- 6:0

- 2:5

- 2:4

- 5:1

- 1:5

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 30 76:45 57

2. 30 77:55 55

3. 30 68:39 51

4. 30 59:48 49

5. 30 54:43 47

6. 30 47:51 43

7. 30 65:73 43

8. 30 46:57 41

9. 30 43:62 40

10. 30 64:67 39

11. 30 53:57 39

12. 30 53:62 38

13. 30 45:63 37

14. 30 45:50 36

15. 30 44:48 34

16. 30 57:76 27

SpVg. Köln-Flittard SC Rheinbach

Saison 2024/25

SSV Bornheim

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

SC Rheinbach

SSV Bornheim

SSV Homburg-Nümbrecht

Deutz 05

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         30. Spieltag

Mannschaft

FSV Neunkirchen-Seelscheid Fortuna Bonn

TuS Oberpleis

SV Schlebusch

SV Schlebusch

FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Marialinden

1. FC Spich

FV Wiehl

DJK Südwest Köln

1. FC Spich FV Wiehl

SSV Homburg-NümbrechtGW Brauweiler

FV Bad Honnef

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind TuS Marialinden

GW Brauweiler

DJK Südwest Köln

Fortuna Bonn

TuS Oberpleis

Deutz 05

SpVg. Köln-Flittard

FV Bad Honnef

- 6:1

- 4:4

- 2:4

- 4:0

- 4:3

- 5:1

- 3:1

- 3:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 30 89:34 70

2. 30 108:35 68

3. 30 82:36 63

4. 30 78:36 60

5. 30 99:57 58

6. 30 66:76 44

7. 30 69:80 43

8. 30 66:72 41

9. 30 62:81 38

10. 30 63:73 36

11. 30 63:71 35

12. 30 72:83 34

13. 30 46:64 33

14. 30 50:77 29

15. 30 50:83 29

16. 30 28:133 7

SF Troisdorf 1

Hellas Troisdorf Bröltaler SC

FC Kosova

TSV Wolsdorf

SV Bergheim

Inter Troisdorf

SV Leuscheid

1. FC Spich II

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         30. Spieltag

Mannschaft

1. FC Spich II 1. FC Niederkassel II

TuS Birk

SF Troisdorf 1

RW Hütte

TSV Wolsdorf

1. FC Niederkassel II

Hellas Troisdorf

Umutspor Troisdorf

TuS 07 Oberlar TuS Mondorf II

SV Allner-Bödingen RW Hütte

Umutspor Troisdorf

Saison 2024/25

Inter Troisdorf SV Bergheim

TuS 07 Oberlar

Bröltaler SC

FC Kosova

TuS Mondorf II

SV Leuscheid

TuS Birk

SV Allner-Bödingen

Spicher Turner beim Kaiserbergfest in Duisburg
Am 11. Mai traten sechs Spicher
Turner, Luis Buchmiller, Marko
Bülow, Manuel Fuchs, Maxim Ar-
temenko, Marc Häuser und Jack-
son Becker zum ersten Mal beim
Kaiserbergfest in Duisburg an. Die
Veranstaltung war für den 1. FC
Spich ein bedeutender Moment,
der mit tollen Leistungen und
durchweg positiven Eindrücken
verbunden war.
Von Beginn an war die Aufregung
spürbar, da es für einige der Tur-
ner der erste Wettkampf dieser
Art war.
Besonders herausragend war die
Leistung von Marko und Maxim,
die beide den ersten Platz erturn-
ten. Manuel konnte sich einen
zweiten Platz sichern, was
ebenfalls eine großartige Leistung
darstellt. Jackson, der bei seinem
ersten Wettkampf den dritten
Platz erreichte, war ebenfalls eine
erfreuliche Überraschung.
Die Erfolge aller unserer Turner
sind nicht nur ein Beweis für ihr
Talent, sondern auch für ihr Enga-
gement im Training. Sie haben
eindrucksvoll gezeigt, was sie im
Training gelernt haben und kön-

nen stolz auf ihre Leistungen sein.
Die gesamte Mannschaft und die
mitgereisten Eltern erlebten das
Kaiserbergfest als eine inspirie-
rende Veranstaltung, die den Zu-

sammenhalt und den Teamgeist
unter den Turnern weiter stärken
konnte.
Herzlichen Glückwunsch an die
Spicher Jungs und ihren Trainern

Dirk Wolfram, Jörg Kubein und Jür-
gen Jacob. Ein Dank gilt auch den
Kampfrichtern, die das Spicher
Team während des Wettkampfs
unterstützt haben.
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- 2:2

- 2:3

- 8:1

- 1:4

- 3:3

- 4:0

- 2:3

- 5:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 30 130:29 81

2. 30 80:58 56

3. 30 100:62 53

4. 30 92:52 51

5. 30 85:72 50

6. 30 88:72 49

7. 30 65:61 43

8. 30 77:67 42

9. 30 64:67 42

10. 30 99:97 39

11. 30 70:72 38

12. 30 66:74 36

13. 30 77:93 33

14. 30 57:91 30

15. 30 43:141 18

16. 30 41:126 13

SV Lohmar

ASV Sankt Augustin

1. FC Spich U23

SF Troisdorf 05 II

SSV Kaldauen

Siegburger SV 04 II

SV Fortuna Müllekoven

SV Menden

TuS Buisdorf II SV Menden

VfR Hangelar II SF Troisdorf 05 II

SSV Kaldauen

FC Adler Meindorf

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

SV Birlinghoven

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

Siegburger SV 04 II

FC Hertha Rheidt II

TuS Buisdorf II

SV Birlinghoven RW Hütte II

Saison 2024/25

FC Hertha Rheidt II

Spvg. Lülsdorf-Ranzel

VfR Hangelar II

RW Hütte II

FC Adler Meindorf

Spvg. Lülsdorf-Ranzel

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         30. Spieltag

Mannschaft

ASV Sankt Augustin SV Fortuna Müllekoven

1. FC Spich U23 SV Lohmar

Großer Erfolg für den Spicher Turner Yannick Fuchs
bei den NRW Nachwuchsmeisterschaften

Am 3. Mai fanden in Oberhausen
die diesjährigen Nachwuchsmeis-
terschaften statt, an denen auch
der talentierte Spicher Turner Yan-
nick Fuchs (Jahrgang 2015) teil-
nahm.
Überraschend, aber vollkommen
verdient, sicherte er sich den 1.
Platz in der Altersklasse 9/10.
Besonders beeindruckend ist,
dass er nach 2023 der zweite Tur-
ner aus Spich ist, der diese Plat-
zierung erreichen konnte.
Herzlichen Glückwunsch an Yan-
nick zu diesem großartigen Erfolg,
der sein enormes Talent und sei-
nen Einsatz unter Beweis gestellt
hat. Ein besonderer Dank geht
auch an seine Trainer, die mit viel
Engagement die Turner aus Spich
trainieren und fördern.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 21. Juni 2025 | Woche 25 | rundblick-troisdorf.de/e-paper40

Marc Clauss feiert ersten Sieg in der Elite-Klasse
Niehues sprintet auf Rang drei
Nachdem Marc Clauss vom Spi-
cher Team Kern-Haus bereits am
Vortag am 152 Kilometer langen

Bundesligarennen in Gippingen
(Schweiz) teilgenommen hatte
und bei hochsomnerlichen Tem-

peraturen als 31. ins Ziel kam,
ging er am Sonntag gemeinsam
mit Sebastian Niehues und Robin

Siegerehrung Marc Clauss. Foto:Siegerehrung Marc Clauss. Foto:Siegerehrung Marc Clauss. Foto:Siegerehrung Marc Clauss. Foto:Siegerehrung Marc Clauss. Foto:
Dieter KirchartzDieter KirchartzDieter KirchartzDieter KirchartzDieter Kirchartz

Zieleinlauf Marc Clauss. Foto: Luca KottenhahnZieleinlauf Marc Clauss. Foto: Luca KottenhahnZieleinlauf Marc Clauss. Foto: Luca KottenhahnZieleinlauf Marc Clauss. Foto: Luca KottenhahnZieleinlauf Marc Clauss. Foto: Luca Kottenhahn

Willemsen in Telgte an den Start.
Dort waren auf einer 800 Meter
langen Rundstrecke 100 Runden
als Kriterium zu absolvieren.
In den ersten Wertungen konn-
ten Niehues und Willemsen punk-
ten, bevor sich Clauss zusammen
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Lukas Riepe vom Team Leeze Fac-
tory Racing absetzen konnte. In
den folgenden Wertungen gingen
die Punkte somit an die beiden
Ausreisser, die schließlich das
Feld überrunden konnten. Im An-
schluss sorgten Niehues und Will-
emsen an der Spitze für Tempo,
um weitere Ausreißversuche zu
vereiteln. „Da Rundengewinn vor
Punktegewinn zählt, musste ich
nur noch dafür sorgen, mehr
Punkte als Riepe zu haben“, er-
klärte Clauss seine Taktik. „Sei-
ne Teamkollegen haben ihm die
folgenden Wertungen angefahren
und zudem verhindert, dass wei-
tere Fahrer eine Runde heraus-
fahren konnten“, war Teamchef
Kurt Werheit voll des Lobes. So-
mit ging die Teamtaktik voll auf
und Claus konnte das Rennen
mit einem Stundenmittel von
über 47 Km/h vor Lukas Riepe für
sich entschieden. Sebastian Nie-
hues wurde Dritter, Robin Will-
emsen kam als Fünfter ins Ziel.
„Das war mein erster Sieg in der

Eliteklasse“, freute sich Clauss
über den Erfolg.
Auch Timm Rüger verzeichnete ein

erfolgreiches Wochenende. In
Münster-Hiltrup kann er als Sieb-
ter ins Ziel, in Hamminkeln ver-

passte er mit dem vierten Rang
knapp das Podium. Jürgen Weigel
wurde 12.

Das Team Kern-Haus im Rennen. Foto: Luca KottenhahnDas Team Kern-Haus im Rennen. Foto: Luca KottenhahnDas Team Kern-Haus im Rennen. Foto: Luca KottenhahnDas Team Kern-Haus im Rennen. Foto: Luca KottenhahnDas Team Kern-Haus im Rennen. Foto: Luca Kottenhahn
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DJKB Karate-Okinawa-Troisdorf-Karate und Vorurteil
Karate wird oftmals gleichgesetzt
mit Bretter oder Steine zerschla-
gen. Dieses Vorurteil entstammt
öffentlichen Schauvorführungen,
die auf Publikumswirksamkeit
abzielen und Karate zur zirkus-
reifen Artistik erklären.
Real ist Karate jedoch alles ande-
re als eine Aktivität für Selbstdar-
steller.
Karate, wie es in dem Verein DJKB
Karate-Okinawa Troisdorf e. V.
angeboten und gelehrt wird, ist
eine Kampfkunst, zu dem eine at-
traktive und zeitgemäße, sportli-
che Betätigung, die den Körper
und den Geist des Akteurs her-
ausfordert.
Karate ist eine hochpräzise
Schlag- und Stoßkunst mit Armen
und Beinen.
Gleichzeitig lehrt Karate auch
Abwehrtechniken gegen alle Ar-
ten von Angriffen.
Im Training und im Wettkampf
werden Fuß- und Fauststöße vor
dem Auftreffen abgestoppt. Es er-
folgt kein Kontakt. Voraussetzung
dafür ist Selbstdisziplin, Verant-
wortungsbewusstsein gegenüber

dem Partner und natürlich eine
gute Körperbeherrschung, die
durch das Karate-Training syste-
matisch aufgebaut wird.
In dem Verein DJKB Karate-Oki-
nawa Troisdorf e. V. lernt der Schü-
ler, eine effiziente Karatetechnik
entwickelt sich durch das Zusam-
menspiel von Geschwindigkeit,
Konzentration, Kraft und Gleich-
gewicht.
Durch ein kontinuierliches Trai-
ning steigert der Karateka seine
Kondition und seine Konzentrati-
on. Seine muskuläre Entwicklung
ist beachtlich. Seine Ausdauer und
seine Beweglichkeit nehmen ste-
tig zu. Karate macht fit.
Vereine in Deutschland, die dem
Deutschen JKA-Karate Bund e. V.
(DJKB) angehören, stehen unter
der Trainings-Leitung qualifizier-
ter Schwarzgurt-Trainer.
Sie sind ausgewiesene Meister
ihrer Kampfkunst und in speziel-
len Lehrgängen auf die didak-
tisch-methodischen, sportwissen-
schaftlichen und medizinischen
Schwerpunkte ihrer Tätigkeit vor-
bereitet und ausgebildet worden.

Qualifizierte Trainer bewerten konzentriert die Leistung der Prüflinge.Qualifizierte Trainer bewerten konzentriert die Leistung der Prüflinge.Qualifizierte Trainer bewerten konzentriert die Leistung der Prüflinge.Qualifizierte Trainer bewerten konzentriert die Leistung der Prüflinge.Qualifizierte Trainer bewerten konzentriert die Leistung der Prüflinge. Eine Karateprüfung würdigt Disziplin und Fortschritt.Eine Karateprüfung würdigt Disziplin und Fortschritt.Eine Karateprüfung würdigt Disziplin und Fortschritt.Eine Karateprüfung würdigt Disziplin und Fortschritt.Eine Karateprüfung würdigt Disziplin und Fortschritt.

Nur Prüflinge werden zugelassen, die die nötige Leistungsbasis erreichtNur Prüflinge werden zugelassen, die die nötige Leistungsbasis erreichtNur Prüflinge werden zugelassen, die die nötige Leistungsbasis erreichtNur Prüflinge werden zugelassen, die die nötige Leistungsbasis erreichtNur Prüflinge werden zugelassen, die die nötige Leistungsbasis erreicht
haben.haben.haben.haben.haben.
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Aufstiege
der FVM-Schiedsrichter*innen zur Saison 2025/26

Aufgrund seiner vielseitigen po-
sitiven Anforderungen an den Kör-
per und den Geist, ist Karate als
Ausgleichs-Ideal, parallel zu den
Anforderungen des Alltags, eine
empfehlenswerte mentale und

physische Option.
MerkMerkMerkMerkMerke:e:e:e:e: Am Montag, 23. Juni, be-
ginnt der erste Anfängerlehrgang
des Vereins, Dauer: zwei Wochen,
jeweils am Montag und Mittwoch.
Für Kinder ab 6 Jahren von 17 bis

18 Uhr, Jugendliche und Erwach-
sene von 18 bis 19 Uhr. Bitte 15
Minuten früher kommen und lo-
ckere Kleidung mitbringen. Ein-
malige Kosten: 10 Euro.
Info-Telefon: 0157-34590668 und

0176-70931492
TTTTTrrrrrainingsort:ainingsort:ainingsort:ainingsort:ainingsort: Euro Dance Center,
Mendenerstr.6, 53840 Troisdorf
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
DJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-OkinawaDJKB Karate-Okinawa
TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV.....

Zum Ende der Saison 2024/25
dürfen sich nicht nur zahlrei-
che Mannschaften über ihre Er-
folge freuen - auch der Fußball-
Verband Mittelrhein (FVM) gratu-
liert seinen Schiedsrichter*innen
herzlich zu ihren Aufstiegen in
höhere Spielklassen.

Maurice Stubenrauch (Kreis
Bonn) wird in der kommenden
Saison zum Kreis der Schieds-
richter in der Regionalliga West
gehören.
Nach konstant starken Leistun-
gen folgt der verdiente Schritt
auf die höchste Spielklassen-
stufe im Westen.
In der höchsten Verbandsklas-
se des FVM werden in der Sai-
son 2025/26 gleich sechs neue

Unparteiische Spielleitungen
der Mittelrheinliga überneh-
men: Noah Straeten (Kreis
Berg), Florian Lutz (Kreis Sieg),
Bernd Peters (Kreis Sieg), Mau-
rizio Häfele (Kreis Köln), Julius
Zill (Kreis Köln) und Kilian
Baums (Kreis Heinsberg).

Folgende Schiedsrichter*innen
steigen aus der Bezirksliga in
die Landesliga auf: Marcel Cies-
larczyk (Kreis Berg), Marco We-
ber (Kreis Aachen), Simon Lög-
ler (Kreis Sieg), Tom Gatzman-
ga (Kreis Sieg), Antonia Bexen
(Kreis Köln), Yannick Moll (Kreis
Heinsberg) und Felix Budweg
(Kreis Düren).
Nils Leichert (Kreis Köln) und
Jens Grage (Kreis Bonn) wer-

den in der kommenden Spiel-
zeit den Spielbetrieb in der
Nachwuchsliga für U-19-Mann-
schaften leiten.

Mit Lennart Hensen (Kreis
Rhein-Erft), Julius Zill (Kreis
Köln) und Noah Straeten (Kreis
Berg) steigen außerdem drei
Unparteiische in die U-17-Nach-
wuchsliga auf.
„Wir sind unglaublich stolz auf
unsere Aufsteigerinnen und Auf-

FVM-Schiedsrichter Maurice Stubenrauch steigt in die RegionalligaFVM-Schiedsrichter Maurice Stubenrauch steigt in die RegionalligaFVM-Schiedsrichter Maurice Stubenrauch steigt in die RegionalligaFVM-Schiedsrichter Maurice Stubenrauch steigt in die RegionalligaFVM-Schiedsrichter Maurice Stubenrauch steigt in die Regionalliga
West auf. Foto: Getty Images / Thomas F. StarkeWest auf. Foto: Getty Images / Thomas F. StarkeWest auf. Foto: Getty Images / Thomas F. StarkeWest auf. Foto: Getty Images / Thomas F. StarkeWest auf. Foto: Getty Images / Thomas F. Starke

steiger“, erklärt Peter Oprei,
Vorsitzender des Verbands-
schiedsrichterausschusses.

„Die Beförderungen spiegeln ihr
kontinuierlich hohes Leistungs-
niveau, Fachwissen und zuver-
lässiges Auftreten wider.

Für die kommenden Aufgaben in
den höheren Spielklassen wün-
schen wir euch viel Erfolg und
allzeit faire Entscheidungen.“
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche:
Offene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskirche
Montag bis Freitag 11:30
bis 15:30 Uhr und
Mittwoch 11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Dienstags, im JuniDienstags, im JuniDienstags, im JuniDienstags, im JuniDienstags, im Juni
Abendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei Johannes
18 Uhr - Johanneskirche, Treffen
zur gemeinsamen Abendbrot-
Runde in oder vor der Johannes-
kirche. Wer kann, bringt etwas
mit. Im Teilen steckt Segen.
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
„T„T„T„T„Tag des Kirchencafés“ag des Kirchencafés“ag des Kirchencafés“ag des Kirchencafés“ag des Kirchencafés“
Welcher Kaffee schmeckt am bes-
ten?
Finden Sie in der Zeit vom 11:3011:3011:3011:3011:30
bis 16:30 Uhrbis 16:30 Uhrbis 16:30 Uhrbis 16:30 Uhrbis 16:30 Uhr Ihren Favoriten!
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Gottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung derGottesdienst mit Begrüßung der
KonfisKonfisKonfisKonfisKonfis
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Schmidt und Jugendleite-
rin Auwärter
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pastor i.
E. Meinecke
WohnzimmerkircheWohnzimmerkircheWohnzimmerkircheWohnzimmerkircheWohnzimmerkirche
18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Zöllich
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Jan Günther
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
anderen Kirchen bitten wir bis
spätestens Donnerstagm 10 Uhrm
um Anmeldung im Gemeindebüro
unter Telefon Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
KleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienst
mit Prädikantin Simone Waterhol-
ter und Team
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
Begrüßung der Konfis mit Pfarrer
Michael Lunkenheimer
und Jugendleiterin Kerstin Hese-
mann

Mittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 UhrMittwoch, 25. Juni, 17 Uhr
Hoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & Café
Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die Ein Lied geht um die WWWWWelt...elt...elt...elt...elt...
Die schönsten Melodien aus Oper,
Operette, Lied und Schlager mit
Hugo Mallet (Tenor) und Johan-
nes Merkle (Klavier)
Der britische Tenor Hugo Mallet
nimmt Sie mit seinem unver-
gleichlichen Timbre mit auf eine
Reise durch die Welt der schöns-
ten, ergreifendsten und leiden-
schaftlichen Lieder, Arien und
Schlager.
Es erklingen u. a. Werke von W. A.
Mozart, Giacomo Puccini und
Franz Léhar. Begleitet wird Hugo
Mallet am Klavier von Kantor Jo-
hannes Merkle.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Martin-Luther-Haus Oberlar,
Am Wildzaun 14

Samstag, 5. Juli, 18 UhrSamstag, 5. Juli, 18 UhrSamstag, 5. Juli, 18 UhrSamstag, 5. Juli, 18 UhrSamstag, 5. Juli, 18 Uhr
SommerkonzertSommerkonzertSommerkonzertSommerkonzertSommerkonzert
Von Klassik bis Klezmer - Jüdi-Von Klassik bis Klezmer - Jüdi-Von Klassik bis Klezmer - Jüdi-Von Klassik bis Klezmer - Jüdi-Von Klassik bis Klezmer - Jüdi-
sche Musik für sche Musik für sche Musik für sche Musik für sche Musik für VVVVVioline und Kla-ioline und Kla-ioline und Kla-ioline und Kla-ioline und Kla-
vierviervierviervier
Werke u. a. von Max Bruch, Mau-
rice Ravel, Ernst Bloch und John
Williams, mit Michael Nachbar
(Violine) und Tamara Buslova (Kla-
vier)
Ein ganz besonderes Musikerleb-
nis bieten der Geiger Michael
Nachbar mit seiner Begleiterin am
Konzertflügel, Tamara Buslova.
Vom einfühlsamen „Kol Nidrei“
des Kölner Komponisten Max
Bruch über Bearbeitungen hebrä-
ischer Melodien bis hin zu Musik
von John Williams aus den welt-
berühmten Filmen „Schindlers
Liste“ und „Fiddler on the Roof“
(Anatevka) wird hier die gesamte
Bandbreite und faszinierende Viel-
falt jüdischer und von jüdischen
Themen inspirierter Musik prä-
sentiert.
Kreuzkirche Sieglar, Grabenstr. 63
Eintritt frei, Spenden erbeten.
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - Diakonische
HilfeHilfeHilfeHilfeHilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul
Eschmar
Samstag, 21 JuniSamstag, 21 JuniSamstag, 21 JuniSamstag, 21 JuniSamstag, 21 Juni
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Mes-
se Goldkommunionfeier JG 1975
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni

9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17:30 Uhr - S. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 28 JuniSamstag, 28 JuniSamstag, 28 JuniSamstag, 28 JuniSamstag, 28 Juni
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe an-
schl. Pfarrfest op de Hött
18:30 Uhr - St. Antonius
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe mit Verabschiedung von
Clemens Schulze-Holthausen
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 21. bis 29. Juni
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe

Dienstag, 24. Juni, Geburt desDienstag, 24. Juni, Geburt desDienstag, 24. Juni, Geburt desDienstag, 24. Juni, Geburt desDienstag, 24. Juni, Geburt des
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des TäufersTäufersTäufersTäufersTäufers
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,
Heiligstes Herz-JesuHeiligstes Herz-JesuHeiligstes Herz-JesuHeiligstes Herz-JesuHeiligstes Herz-Jesu
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:

Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 29. Juni, 13. SonntagSonntag, 29. Juni, 13. SonntagSonntag, 29. Juni, 13. SonntagSonntag, 29. Juni, 13. SonntagSonntag, 29. Juni, 13. Sonntag
im Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus undim Jahreskreis - Hl. Petrus und
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. P P P P Paulusaulusaulusaulusaulus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
17 Uhr - St. Dionysius: Chorkon-
zert mit dem „Forum Vocale Köln“



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 21. Juni 2025 | Woche 25 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 47

Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St.
Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl.
Familie

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
anschl. Gemeindefrühstück
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
15:30 Uhr - Heilige Familie Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
10:30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe

18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr. 2. Klas-
sen
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Gerhard Eucharisti-
sche stille Anbetung
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
8:30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Gottesdienst Realschule
Am Heimbach
Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
8:15 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst F-Stufe
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
9 Uhr - Sternenschule, Spich Got-
tesdienst E-Stufe
15 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Abschlussgottesdienst der 10er
16 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
19 Uhr - St. Hippolytus Oratori-
ums „Israel in Egypt“ von Georg
Friedrich Händel
Konzert des Konzertchors Rhein-
Sieg
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe

9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe in vietnamesischer Spra-
che
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - Heilige Familie Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Betrachten, berühren und als Schmuckstück tragen
Erinnerung für zu Hause: Kristallbestattungen als neue Form des Totengedenkens
Was eine moderne Gesellschaft
am meisten prägt, dürfte ihr per-
manenter Wandel sein. Bei den
Lebensumständen ist erlaubt,
was gefällt - und womit man
anderen Menschen nicht in die
Quere kommt. In Bewegung ge-
raten sind alle Lebensbereiche,
dazu zählt auch die Bestat-
tungskultur.

Die klassische Sargbestattung
ist zur Ausnahme geworden, es
dominiert inzwischen die Ur-
nenbeisetzung, entweder auf
dem Friedhof oder zunehmend
im Wald. Noch nicht so bekannt,
aber immer beliebter sind per-
sönliche Erinnerungsobjekte.
Die sogenannte Kristallbestat-
tung beispielsweise bietet den
Hinterbliebenen eine Möglich-
keit, Kristallkunstwerke als Er-
innerungsstücke in der Hand
halten, sie um den Hals tragen
oder sie als Skulptur auf ein
Fensterbrett im Wohnzimmer
stellen zu können. Über die
haptische Erfahrung ist das Ge-
denken an die verstorbene Per-
son stets präsent. Wie muss
man sich eine sogenannte Kris-
tallbestattung vorstellen?

So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-So funktioniert eine Kristallbe-
stattungstattungstattungstattungstattung
Für die Erinnerungskristalle
oder Gedenkskulpturen werden
wenige Gramm Kremations-

asche oder auch eine Haarlo-
cke der verstorbenen Person in
eine Glasskulptur eingeschmol-
zen. Auf diese Art entstehen
beispielsweise bei der Schwei-
zer Immer & Ewig AG in einer
Verbindung aus Glas und den
Lebensspuren der Verstorbenen
Objekte und Figuren, etwa in
Form eines Herzens oder eines

Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.Der Herzanhänger ist zugleich ein Schmuckstück und ein Andenken.
Foto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten

Engels. Informationen zu den
Erinnerungskristallen gibt es
unter www.immerundewig.com.
Neben der Auswahl aus den Kol-
lektionen sind auch individuell
gestaltete Sonderanfertigungen
nach persönlichem Wunsch mög-
lich. Der Schweizer Glaskünstler
Thomas Blank hat beispielsweise
ein goldenes Herz als Symbol

ewiger Liebe entworfen. Der
„Tropfen“ wiederum zeichnet
sich durch seine harmonische
Form aus, mit beiden Händen
kann die dekorative Gedenk-
skulptur aufgenommen werden.

Urnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im HeimatortUrnenbeisetzung im Heimatort
oder oder oder oder oder Aschebeisetzung auf ei-Aschebeisetzung auf ei-Aschebeisetzung auf ei-Aschebeisetzung auf ei-Aschebeisetzung auf ei-
nem Schweizer nem Schweizer nem Schweizer nem Schweizer nem Schweizer WWWWWaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhofaldfriedhof
Die nach der Fertigung der Kris-
talle oder Skulpturen verblei-

Vom Schweizer Glaskünstler Tho-Vom Schweizer Glaskünstler Tho-Vom Schweizer Glaskünstler Tho-Vom Schweizer Glaskünstler Tho-Vom Schweizer Glaskünstler Tho-
mas Blank wurde ein goldenesmas Blank wurde ein goldenesmas Blank wurde ein goldenesmas Blank wurde ein goldenesmas Blank wurde ein goldenes
Herz als Symbol ewiger Liebe ent-Herz als Symbol ewiger Liebe ent-Herz als Symbol ewiger Liebe ent-Herz als Symbol ewiger Liebe ent-Herz als Symbol ewiger Liebe ent-
worfen. Foto: djd/immerundewig/worfen. Foto: djd/immerundewig/worfen. Foto: djd/immerundewig/worfen. Foto: djd/immerundewig/worfen. Foto: djd/immerundewig/
Peter-Paul ReinmuthPeter-Paul ReinmuthPeter-Paul ReinmuthPeter-Paul ReinmuthPeter-Paul Reinmuth
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bende Asche kann an das Be-
stattungsinstitut in Deutsch-
land zurückgesandt werden, um
eine Urnenbeisetzung im Hei-
matort auszurichten.

Optional gibt es aber auch die
Möglichkeit, die Asche ohne
Urne in der freien Natur auf ei-
nem Waldfriedhof beisetzen zu
lassen.

Dieser befindet sich in einem
ruhigen Waldstück im Schwei-
zerischen Poschiavo, inmitten
der Schweizer Alpen im Kanton
Graubünden.
(djd)

Mit dem Set aus Herzkette und Handschmeichler begleiten die Lebens-Mit dem Set aus Herzkette und Handschmeichler begleiten die Lebens-Mit dem Set aus Herzkette und Handschmeichler begleiten die Lebens-Mit dem Set aus Herzkette und Handschmeichler begleiten die Lebens-Mit dem Set aus Herzkette und Handschmeichler begleiten die Lebens-
spuren eines geliebten Menschen die Angehörigen auf allen Wegen.spuren eines geliebten Menschen die Angehörigen auf allen Wegen.spuren eines geliebten Menschen die Angehörigen auf allen Wegen.spuren eines geliebten Menschen die Angehörigen auf allen Wegen.spuren eines geliebten Menschen die Angehörigen auf allen Wegen.
Foto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza ErinnerungsdiamantenFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten

Optional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien Natur auf einem Waldfriedhof beisetzenOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien Natur auf einem Waldfriedhof beisetzenOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien Natur auf einem Waldfriedhof beisetzenOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien Natur auf einem Waldfriedhof beisetzenOptional gibt es die Möglichkeit, die Asche ohne Urne in der freien Natur auf einem Waldfriedhof beisetzen
zu lassen. Dieser befindet sich in einem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten derzu lassen. Dieser befindet sich in einem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten derzu lassen. Dieser befindet sich in einem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten derzu lassen. Dieser befindet sich in einem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten derzu lassen. Dieser befindet sich in einem ruhigen Waldstück im Schweizerischen Poschiavo, inmitten der
Schweizer Alpen im Kanton Graubünden. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaSchweizer Alpen im Kanton Graubünden. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaSchweizer Alpen im Kanton Graubünden. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaSchweizer Alpen im Kanton Graubünden. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto MoiolaSchweizer Alpen im Kanton Graubünden. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Roberto Moiola

Der Erinnerungskristall „Sonne“Der Erinnerungskristall „Sonne“Der Erinnerungskristall „Sonne“Der Erinnerungskristall „Sonne“Der Erinnerungskristall „Sonne“
ist ummantelt von natürlichenist ummantelt von natürlichenist ummantelt von natürlichenist ummantelt von natürlichenist ummantelt von natürlichen
Metallen und verfeinert mit Gold-Metallen und verfeinert mit Gold-Metallen und verfeinert mit Gold-Metallen und verfeinert mit Gold-Metallen und verfeinert mit Gold-
anteilen. Die polierte Standflächeanteilen. Die polierte Standflächeanteilen. Die polierte Standflächeanteilen. Die polierte Standflächeanteilen. Die polierte Standfläche
lässt sich optional gravieren. Foto:lässt sich optional gravieren. Foto:lässt sich optional gravieren. Foto:lässt sich optional gravieren. Foto:lässt sich optional gravieren. Foto:
djd/Immer & Ewig AGdjd/Immer & Ewig AGdjd/Immer & Ewig AGdjd/Immer & Ewig AGdjd/Immer & Ewig AG
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GGS Sieglar verteidigt Titel beim Grundschulcup
Tolles Fußballturnier am Sportpark Oberlar -
KGS Schloßstraße wie im letzten Jahr im Finale unterlegen
Am Freitag, 13. Juni, fand am
Sportpark Oberlar der Troisdorfer
Grundschulcup statt, an dem zehn
Troisdorfer Grundschulen teilnah-
men. Das Turnier wurde im Ver-
bund der KGS Schloßstraße (FVM-
Partnerschule) und dem Koopera-
tionsverein SF Troisdorf 05 e. V.
organisiert und durchgeführt und
gilt für alle jungen Troisdorfer Fuß-
ballerInnen als echtes Jahreshigh-
light. Bei gutem Fußballwetter,
toller sportlicher Atmosphäre und
fairen Partien setzte sich die GGS
Sieglar im ersten Halbfinale ge-
gen die Janosch-Grundschule mit
3:0 durch. Das Team der KGS
Schloßstraße fand nach durch-
wachsener Vorrunde zur Topform
und gewann im zweiten Halbfina-
le mit 5:0 deutlich gegen ein star-
kes Team der Siegauenschule.
Somit standen die zwei Teams im
Finale, die bereits letztes Jahr im
Endspiel aufeinandertrafen. In ei-
nem ausgeglichenen und lange
Zeit hochspannenden Spiel mit
einigen umstrittenen Szenen setz-
te sich die GGS Sieglar am Ende
verdient, aber etwas zu deutlich
mit 3:0 durch. Platz 3 erreichte
die Siegauenschule durch ein 1:0
im kleinen Finale gegen die Ja-
nosch-Grundschule. Ganz wie ihre
großen Vorbilder und Stars bei der
Champions-League hörte man die
„Campeones, Campeones“-Rufe
der Sieglarer Kids über den Sport-

park Oberlar hallen. Der Wander-
pokal wurde stolz herumgereicht.
Organisator Andree Kaufmann von
der KGS Schloßstraße lobte bei
der Siegerehrung alle Kids, die
ohne Schiedsrichter nach den Fair-
Play-Regeln gespielt haben, für
ihre Fairness.
Es spielten in diesem Jahr auch
drei reine Mädchenteams Freund-
schaftsspiele parallel zum Wett-
bewerb. „Wir sind bestrebt, dies
in den nächsten Jahren noch wei-
ter auszubauen“, so Andree Kauf-
mann weiter.
Er bedankte sich bei allen teil-
nehmenden Schulen und allen
ehrenamtlichen Mitorganisato-
ren und Helfern der SF Troisdorf
05 e. V., die das Turnier ermög-
licht haben, vor allem bei Björn
Mahkorn und Karim Sayari sowie
Joachim Cramer, David Henig und
Patrick Bartusek. Ein großes
Dankeschön geht auch an die
Kreisparkasse Köln, die das Tur-
nier großzügig mit 500 Euro un-
terstützt hat und durch Herrn
Holger Steffens bei der Sieger-
ehrung vertreten wurde und an
die Stadtwerke Troisdorf, die ein
Trinkwasser-Mobil mit Bewir-
tungsteam zur Verfügung stellte.

Die Teams des Gastgebers KGS SchloßstraßeDie Teams des Gastgebers KGS SchloßstraßeDie Teams des Gastgebers KGS SchloßstraßeDie Teams des Gastgebers KGS SchloßstraßeDie Teams des Gastgebers KGS Schloßstraße

Bei der SiegerehrungBei der SiegerehrungBei der SiegerehrungBei der SiegerehrungBei der Siegerehrung
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Der Heidespaziergang
Wahner Heide für Einsteiger und
Wiederholungstäter

Baden und Bootfahren an Sieg und Agger? Ja, aber…!
Rhein-Sieg-Kreis (db). Bei den
sommerlichen Temperaturen
derzeit zieht es die Menschen im
Rhein-Sieg-Kreis raus an und in
die heimischen Gewässer. Nach-
vollziehbar! Das Amt für Umwelt-
und Naturschutz des Rhein-Sieg-
Kreises bittet alle Erholungssu-
chenden, daran zu denken, dass
Sieg und Agger mit ihren Uferbe-
reichen Naturschutzgebiete sind.
Kanus und Ruderboote sind unter
bestimmten Voraussetzungen auf
den beiden Flüssen erlaubt. Hierzu
gehört ein ausreichender Wasser-
stand, Pegelinformationen gibt es
unter rhein-sieg-kreis.de/
pegelstaende.
Da die Ufer und Kiesbänke mit
ihrer Tier- und Pflanzenwelt mit
vielen selten gewordenen Arten
in hohem Maß schützenswert sind,
dürfen sie nicht betreten werden.

Legale Bootsanlegestellen sind
extra gekennzeichnet. Diese fin-
den sich auf rhein-sieg-kreis.de/
badenundpaddeln.
Dort gibt es auch eine Liste der
„Gewässernahen Erholungsberei-
che“. An diesen Stellen ist Baden
und Tauchen in der Sieg und der
Agger möglich - im Allgemeinen
ist es an und in den Flüssen ver-
boten. Grillen, Campen, Lagerfeu-
er und laute Musik sind aber auch
dort nicht erlaubt.
Der Ordnungsaußendienst des
Rhein-Sieg-Kreises ist in den Na-
turschutzgebieten des Kreises
unterwegs und kontrolliert, ob die
dort geltenden Regeln eingehal-
ten werden. Die Teams sprechen
Erholungssuchende an, wenn sich
diese falsch verhalten und erklä-
ren ihnen die jeweilige Situation.
In Ausnahmefällen verhängen sie

auch Bußgelder. Allgemein ist Ba-
den in jedem Freilandgewässer
zudem mit natürlichen Gefahren
verbunden. Fließgewässer im Rhein-
Sieg-Kreis sind keine zugelassenen
Badegewässer. Eine mögliche Keim-

belastung wird daher vom Gesund-
heitsamt nicht überwacht. Die Nut-
zung von frei zugänglichen Gewäs-
sern durch Bürgerinnen und Bürger
erfolgt daher in deren Eigenver-
antwortung.

Am 6. Juli findet wieder der all-
monatliche Spaziergang in die
Wahner Heide statt. Gemeinsam
mit einem erfahrenen Heideken-
ner entdecken Sie auf der ca. drei-
stündigen Exkursion Spannendes
und Interessantes aus der Welt der
Pflanzen und Tiere. Was macht un-
sere Wahner Heide so bedeutungs-
voll? Warum ist dieser Lebensraum

so besonders schützenswert? Die-
sen und anderen Fragen wird nach-
gegangen, auch historische The-
men finden ihren Platz.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Infozentrum Wahner
Heide, Flughafenstr. 16 in Trois-
dorf-Altenrath (neben der Kirche)
Keine Anmeldung erforderlich,
keine Gebühren (es werden Spen-
den gesammelt)

BergsandglöckchenBergsandglöckchenBergsandglöckchenBergsandglöckchenBergsandglöckchen
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Tipps vom Kreisgesundheitsamt:
Richtig vor der Sonne schützen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Jährlich
erkranken in Deutschland rund
374.000 Menschen neu an Haut-
krebs. Sonnenschutz konsequent
und richtig angewendet kann
Hautkrebs und anderen Hauter-
krankungen verhindern, darauf
weist das Kreisgesundheitsamt
anlässlich des Internationalen
Tags des Sonnenschutzes am 21.
Juni hin.
„Unsere Haut ist durch die Folgen
des Klimawandels einer größeren
Belastung ausgesetzt. Neben der
höheren Anzahl an Sonnenstun-
den im Jahr steigt auch die Stär-
ke der UV-Strahlung“, erläutert
Dr. Rainer Meilicke, Leiter des
Kreisgesundheitsamtes. „Daher
wird das Thema Sonnenschutz
immer wichtiger. Insbesondere
Babys und Kleinkinder müssen vor
der schädlichen Sonneneinstrah-
lung geschützt werden.“ Ein Muss
sind Kopfbedeckungen wie Hut,
Kappe oder Tuch, optimal mit gro-
ßem Schirm, der Gesicht und Na-
cken ausreichend abdeckt. Spezi-
elle Sunblocker und Sonnen-
cremes mit hohem Lichtschutzfak-
tor schützen Hände, Gesicht und
Körper. Hierzu kann man sich in-
dividuell in Apotheken oder Dro-
geriemärkten beraten lassen. T-
Shirts oder Hemden sollten son-
nendicht und nicht zu eng, mit
möglichst langen Ärmeln sein;
Hosen am besten lang und weit
geschnitten. Eine Sonnenbrille mit
UV-Filter verhindert Entzündun-
gen in den Augen.
„Auch ohne Sonnenbrand kann die
UV-Strahlung der Haut schaden“,
warnt Dr. Rainer Meilicke. „Des-
halb sind UVA- und UVB - Licht-
schutz sowie angemessene Klei-
dung in der sommerlichen Jahres-
zeit für alle Lebensalter unver-
zichtbar!“
Während viele Erwachsene mit
dem Sonnenschutz ihrer Kinder
verantwortungsvoll umgehen, ver-
nachlässigen sie den Schutz bei
sich selbst. Wer jedoch seine Haut
übermäßig lange und schutzlos
der Sonne aussetzt, riskiert ein
vorzeitiges Altern der Haut und
auch erhebliche Gesundheitsge-
fährdungen wie chronische Haut-
schäden oder Hautkrebs. Das
Kreisgesundheitsamt hat daher

einige Tipps zum Aufenthalt in der
Sonne zusammengestellt:
• Schatten und luftige, hautbe-

deckende Kleidung bieten
besseren Schutz als sich ein-
gecremt der Sonne auszuset-
zen.

• Gewöhnen Sie Ihre Haut lang-
sam an längere Sonnenein-
strahlung und vermeiden Sie
die intensive Mittagssonne
von 11 Uhr bis 15 Uhr!

• Schützen Sie sich mit passen-
der Kleidung und Kopfbede-
ckung und Ihre Augen mit ei-
ner geeigneten Sonnenbrille!

• Vermeiden Sie vor der Son-
nenbestrahlung das Auftragen
von Kosmetika, Deodorants
oder Parfums, denn es besteht
die Gefahr bleibender Pig-
mentierung!

• Fragen Sie bei Medikamen-
teneinnahme Ihre Ärztin/Ihren
Arzt oder Ihre Apothekerin/Ih-
ren Apotheker, da bestimmte
Medikamente die Lichtemp-
findlichkeit erhöhen!

• Bleiben Sie bei empfindlicher
und nicht lichtgewöhnter Haut
ohne Sonnenschutz nicht län-
ger als 5 bis 10 Minuten in
der Sonne oder verwenden Sie
ein Ihrem Hauttyp entspre-
chendes Sonnenschutzmittel,
das sie regelmäßig wiederholt
auftragen!

• Verwenden Sie Sonnen-
schutzmittel mit UVA- und

UVB-Filter! Denken Sie an re-
gelmäßiges Nachcremen,
insbesondere nach dem Ba-
den oder Schwitzen!

• Nutzen Sie die maximale Ver-
weildauer, ob mit oder ohne
Lichtschutzmittel, nie völlig
aus, um auch unsichtbare Haut-
schäden zu vermeiden!

Auch die Augen sollten vor UV-Strah-
lung geschützt werden. Der unge-
schützte Blick in die Sonne kann
schon nach kurzer Zeit die Netz-
haut schädigen und bleibende
Sehverluste hervorrufen. Daher

sollte jeder und jede und vor allem
Kinder geeignete Brillen mit einem
UV-Schutz 400 tragen. Dieser Schutz
muss auf den Gläsern stehen.
Mit den richtigen Sonnenschutz-
maßnahmen kann die UV-Be-
strahlung des eigenen Körpers
geringgehalten werden und so
Schäden der Haut effektiv entge-
gengewirkt werden. Wenn Auffäl-
ligkeiten der Haut bemerkt wer-
den, sollte eine Vorstellung beim
Hautarzt erfolgen und ab dem 35.
Lebensjahr ist ein regelmäßiges
Hautkrebsscreening empfohlen.
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Sommerfest der K. G.
Husaren Grün-Weiss e. V.
Drei Tage Stimmungsparty auf dem
Brückberg
Die Karnevalsgesellschaft Husa-
ren Grün-Weiss Siegburg lädt
herzlich zum traditionellen Som-
merfest vom 20. bis 22. Juni auf
dem Adolf-Kolping-Platz, Sieg-
burg-Brückberg ein. Ein Wochen-
ende voller Musik, Tanz und Ge-
selligkeit erwartet alle Besucher-
innen und Besucher - ein Muss für
alle Freunde des rheinischen
Brauchtums.
Der Startschuss fällt am Freitag
um 18: Uhr mit dem Fassanstich.
Im Anschluss spielt die Band Mad
Memories, die vielen noch aus
dem letzten Jahr aus der Veran-
staltungsreihe Siegburg Sommer
Live bekannt ist.
Mad Memories, zwei Sänger, zwei
Gitarren, Bass, Keyboard, Schlag-
zeug und jede Menge Energie und
ordentlich Stimmung auf der Bühne.
Sie spielen die größten Party- und
Rockhymnen der letzten sechs
Jahrzehnte. Ob Rockklassiker von
AC/DC, Queen und Toto oder Par-
ty-Hymnen der 90er von Spider
Murphy Gang und Marius Müller-
Westernhagen, Songs von Alliga-
toah und Fettes Brot bis hin zu
Kölscher Musik mit Kasalla und
Querbeat.

So kann man in ein Sommerfest-
Wochenende starten.
Am Samstag geht es dann um 18
Uhr weiter.
Es spielt die Band Tacheles.
Sie steht unter dem Motto: Alles
kann, Stimmung muss.
Also ein Garant für beste Stim-
mung auf dem Platz.
Sie spielen Lieder wie Alles Stuss,
Ming Kölle, oder Kölsche Leeder.
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen des karnevalistischen Mit-
einanders: Ab 11 Uhr findet ein
bunter Frühschoppen mit karne-
valistischem Programm statt.
Zahlreiche befreundete Vereine
haben sich angekündigt und prä-
sentieren ihre Tänze.
Der Husaren-Nachwuchs, das Kin-
der- und Jugendtanzcorps, stellt
an diesem Tag ebenfalls sein tän-
zerisches Können unter Beweis.
Für das leibliche Wohl ist an allen
Tagen bestens gesorgt.
Eine Auswahl an leckeren Spei-
sen, Bier vom Fass sowie eine brei-
te Palette an kalten Getränken
stehen für die Gäste bereit.
Somit ist jeder gut versorgt für
eine gute Party.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei.
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Ein Stadtteil feierte seine Kirmes -
in Wolsdorf ist immer was los
Die Wolsdorfer Kirmes wurde am
Freitag, 13. Juni, feierlich eröffnet
- und der ganze Stadtteil freute
sich auf drei Tage voller Tradition,
Musik, Spaß und Gemeinschaft.

Unter strahlendem Sonnenschein
zogen am Freitag die Vereine mit
den beiden Maikönigspaaren, das
Tambourcorps „In Treue fest“, Ver-
tretern aus Politik und Wirtschaft

sowie viele Wolsdorfer von der
Kirche Sankt Dreifaltigkeit zur
Hubertuskapelle.
Der Vorsitzende der Interessen-
gemeinschaft der Wolsdorfer Ver-

eine, Stefan Groß, hielt dort eine
kurze, einladende Ansprache. Bür-
germeister Stefan Rosemann
schloss sich mit seiner Rede an.
Die Kranzniederlegung übernah-
men die Maikönigspaare, wie es
gute Tradition ist.
Pater Anthony gab Impulse zu
Gedenken und Gebet und lud für
Sonntag zu Gottesdienst und Pro-
zession ein. Danach folgte ein aus-
giebiges Fahnenschwenken, bei
vollem Körpereinsatz aller Alters-
gruppen unter musikalischer Be-
gleitung des Tambourcorps, das
unter Leitung von Arno Bauer
ebenfalls alles gab. Anschließend
zogen alle zurück zur Kirmes zum
offiziellen Fassanstich.
Das vielseitige Programm lockte
auch an den beiden weiteren Ta-
gen viele Menschen nach Wols-
dorf und so war die Kirmes wieder
einmal eine gelungene Sache.Kranzniederlegung an der HubertuskapelleKranzniederlegung an der HubertuskapelleKranzniederlegung an der HubertuskapelleKranzniederlegung an der HubertuskapelleKranzniederlegung an der Hubertuskapelle
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Kreatives Grillvergnügen
Die besten Brutzeltipps für unwiderstehliche Bratwürstchen
Die Sonne scheint, die Vögel zwit-
schern und der Rost glüht: Es ist
wieder Grillsaison. Dabei darf der
beliebte Klassiker nicht fehlen - das
Bratwürstchen. Originell, knackig
und kreativ sollen sie sein.
Besonders für Metzger ist das Sor-
timent eine „Visitenkarte“ ihres
Geschäfts und das Angebot dieses
Jahr entsprechend groß. Sehr ge-
fragt sind mediterrane Varianten mit
Basilikum, Tomaten und Knoblauch
sowie exotische Kreationen mit Ing-
wer, Koriander, Chili. Auch fruchtige
Rezepturen mit Datteln und Feigen
und „geistvolle“ Varianten mit Whis-
key und Bier haben ihre Fangemein-
de und sogar Grillwürste mit Erd-
beeren, Lakritz und Gummibären
wurden schon entdeckt.
Große Große Große Große Große VVVVVielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt, gut „verpackt“ gut „verpackt“ gut „verpackt“ gut „verpackt“ gut „verpackt“
Zu den wichtigen Qualitätsmerk-
malen gehören dabei regionale Er-
zeugung, verantwortungsvolle Tier-
haltung und hochwertige Zutaten.
So ist der Naturdarm als Wursthülle
ein Zeichen für echte Handwerks-
kunst - und sorgt außerdem beim
Reinbeißen für den berühmten
Knackeffekt. Dann heißt es aussu-
chen, probieren, bewerten - die vie-
len Wurstsorten machen eine Grill-
party zum fröhlichen Ereignis. Und
die Gastgeber können das sogar
noch toppen: Mit verschiedenen
Dips, die das feine Aroma der
Wurst zusätzlich zur Geltung brin-
gen. Ob Mango-Limetten-Salsa,
Feigensenf, Joghurt-Kräuter-Sau-
ce oder Zwiebelchutney - der Fan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt.
Und zwischendurch schmeckt auch
eine gekonnt gegrillte Thüringer
oder Nürnberger „ohne alles“.
Würstchen originell serviertWürstchen originell serviertWürstchen originell serviertWürstchen originell serviertWürstchen originell serviert
Zu den kulinarischen Top-Trends
in den sozialen Netzwerken ge-
hören 2024 die sogenannten
„Foodboards“ oder „Charcuterie-
Boards“. Auch dafür sind Grill-
würste bestens geeignet: Eine
Auswahl der Wurstsorten, in Schei-
ben geschnitten, wird mit Brot,
Gemüse, Dips und Salat kunstvoll
auf einem Holzbrett angerichtet
und mit essbaren Blüten oder fri-
schen Kräutern garniert. Ein ech-
ter Hingucker - und ein stilvoller
Auftritt für den Klassiker vom Grill.
Nun heißt es nur noch, Brutzel-
freunde ran an den Rost.

So gelingt die GrillwurstSo gelingt die GrillwurstSo gelingt die GrillwurstSo gelingt die GrillwurstSo gelingt die Grillwurst
• Ein leicht geölter Grillrost ver-

hindert das Anhaften von Le-
bensmitteln.

• Naturdarm ist die ideale
Wursthülle fürs Grillen, die
Wurst wird außen kross und
bleibt innen schön zart.

• Um sicherzustellen, dass Würs-
te durchgegart sind, ohne
außen zu verbrennen, kann
man sie vor dem Grillen kurz
vorkochen.

• Zum Wenden der Würste soll-
te man eine Grillzange ver-
wenden, keine Gabel.

• Einmal Wenden ist bei Fleisch
und Würsten oft genug, Ge-
duld zahlt sich aus. (DJD)

Würstchen sind der Klassiker auf dem Grill - der Naturdarm sorgt für denWürstchen sind der Klassiker auf dem Grill - der Naturdarm sorgt für denWürstchen sind der Klassiker auf dem Grill - der Naturdarm sorgt für denWürstchen sind der Klassiker auf dem Grill - der Naturdarm sorgt für denWürstchen sind der Klassiker auf dem Grill - der Naturdarm sorgt für den
berühmten Knackeffekt. Foto: DJD/naturdarm Verband/Vladimir -berühmten Knackeffekt. Foto: DJD/naturdarm Verband/Vladimir -berühmten Knackeffekt. Foto: DJD/naturdarm Verband/Vladimir -berühmten Knackeffekt. Foto: DJD/naturdarm Verband/Vladimir -berühmten Knackeffekt. Foto: DJD/naturdarm Verband/Vladimir -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Foto: DJD/naturdarm Verband/New Africa - stock.adobe.comFoto: DJD/naturdarm Verband/New Africa - stock.adobe.comFoto: DJD/naturdarm Verband/New Africa - stock.adobe.comFoto: DJD/naturdarm Verband/New Africa - stock.adobe.comFoto: DJD/naturdarm Verband/New Africa - stock.adobe.com
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Gewässerschutz:
Allgemeinverfügung untersagt Wasserentnahme aus
Flüssen und Bächen in den Sommermonaten
Rhein-Sieg-Kreis (an). Das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises weist darauf
hin, dass seit dem 1. Juni wieder
die Wasserentnahme aus oberir-
dischen Gewässern im Rhein-Sieg-
Kreis beschränkt ist. Auch wenn
die Gewässer durch die starken,
teils extremen Niederschläge des
vergangenen Wochenendes zurzeit
einen meist guten Mittelwasser-
stand aufweisen, hatte die anhal-
tende Trockenheit im Frühjahr
bereits an vielen insbesondere klei-
neren Gewässern zu sehr niedri-
gen Wasserständen geführt.
In den vergangenen Jahren sind
solche Zeiträume mit sehr gerin-
ger Wasserführung in den Gewäs-
sern vermehrt aufgetreten. Und
vor dem Hintergrund des Klima-
wandels ist ein häufigeres und län-

ger anhaltendes Auftreten solcher
Phasen extremer Witterungsver-
hältnisse zu erwarten.
Manche Anliegerinnen und Anlie-
ger nutzen nahe Gewässer, um
Ihre Gärten zu bewässern oder
um Teiche aufzufüllen. Das kann
bei geringen Wasserständen aber
schlimme Folgen haben: Wird Ge-
wässern in Trockenzeiten Wasser
entnommen, dann gefährdet dies
den verbliebenen Lebensraum der
Kleinstlebewesen, die an der Ge-
wässersohle siedeln, und bringt
Fische wegen mangelnden Sauer-
stoffs in Atemnot.
„Aufgrund dieser negativen Aus-
wirkungen auf die Gewässeröko-
logie, sind Wasserentnahmen
aus Flüssen und Bächen in den
Sommermonaten nicht mehr ver-
tretbar“, sagt Tim Hahlen, Um-

weltdezernent des Rhein-Sieg-
Kreises.
Allgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagt
WasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahme
Um dies sicher zu stellen, hat der
Rhein-Sieg-Kreis bereits im Juli
2023 durch eine Allgemeinverfü-
gung Wasserentnahmen mit Pum-
pen vom 1. Juni bis zum 31. Okto-
ber eines Jahres untersagt. Aus-
genommen von dem Verbot ist
die landwirtschaftliche Wasser-
entnahme zum Tränken von Vieh,
damit die landwirtschaftliche
Tierhaltung nicht gefährdet wird.
Allerdings sollten, wenn mög-
lich, alternative Tränkwasserbe-
schaffungen (beispielsweise
Grundwassernutzung, Trinkwas-
sernutzung, Niederschlagswasser-
speicherung und -nutzung) geprüft
werden, da es gilt, schädliche
Gewässerveränderungen zu ver-
meiden.
Diese „Allgemeinverfügung zur
Beschränkung der Wasserentnah-
me aus oberirdischen Gewässern
auf dem Gebiet des Rhein-Sieg-
Kreises“ ist abrufbar unter rhein-
sieg-kreis.de/bekanntmachungen.
Zum Schutz der Gewässer wird
das Kreisumweltamt in den Som-
mermonaten verstärkt Kontrollen
durchführen, um unzulässige Was-
serentnahmen zu verhindern be-
ziehungsweise die ordnungsgemä-

ße Durchführung genehmigter
Entnahmen zu überprüfen. Verstö-
ße wie das Einbringen von Staub-
rettern zum Anstau des verblie-
benen Wassers oder das Entneh-
men mittels Pumpen werden als
Ordnungswidrigkeit verfolgt und
können mit einer erheblichen
Geldbuße geahndet werden.
Besser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen baden
Zudem wird dringend vom Baden
und Schwimmen in Fließgewäs-
sern - auch an den Stellen an der
Sieg oder der Agger, die als soge-
nannte gewässernahe Erhol-
gungsgebiete ausgewiesen sind -
abgeraten. Bei niedrigen Wasser-
ständen, verbunden mit gleichen
Einleitungsmengen beispielsweise
aus Kläranlagen und hohen Was-
sertemperaturen, kann die Keim-
belastung in den Fließgewässern
hoch sein. Dies kann gesundheit-
liche Probleme zur Folge haben.
Rund um das Thema Gewässer-
schutz und Wassernutzung berät
das Kreisumweltamt gerne unter
02241 13-2213.
Aktuelle Informationen zur Ge-
wässergüte und den Wasserstän-
den der Bäche und Flüsse im
Rhein-Sieg-Kreis gibt es beim
Landesamt für Natur, Umwelt und
Klima Nordrhein-Westfalen (LA-
NUK) unter
www.lanuk.nrw.de/themen/wasser.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Hörgeräte, Rollator, Pelze, Leder, Ta-
schen, Zinn, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Porzellan, Teppiche, Münzen,
Gemälde, Geigen, Armband-, und Ta-
schenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
VWVWVWVWVW

VVVVVerkaufe erkaufe erkaufe erkaufe erkaufe VW PVW PVW PVW PVW Polooloolooloolo
VW Polo, Autom., Handgas, RECARO
Sitz, 2014, 39000 km, TÜV 02/26,
Inspek. neu, 9500,-€, 0228/3907433

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!Ihr neues Zuhause ?!
Erschwingliches Reihen-Mittelhaus mit
2 PKW-Stellplätzen, Terrasse & Gar-
ten zum Entspannen im schönen Stadt-
teil Tdf. Kriegsdorf. Einzelheiten zum
Haus selbst & den umfassenden
Modernisierungsmaßnahmen entneh-
men Sie bitte dem Exposee unter
www.ag-siegburg.nrw.de.
Versteigerungstermin 26.06.2025

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Wir suchen eine BürokraftWir suchen eine BürokraftWir suchen eine BürokraftWir suchen eine BürokraftWir suchen eine Bürokraft

für allgemeine Büroarbeiten (schrei-
ben vom Diktiergerät erforderlich),
Arbeitstage und Zeit nach Vereinba-
rung, ab sofort  nach Troisdorf gesucht.
Bewerbung unter Chiffre-Nr. 3757 an
verkauf@rautenberg.media

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nung oder nung oder nung oder nung oder nung oder WG-ZimmerWG-ZimmerWG-ZimmerWG-ZimmerWG-Zimmer

Angestellter in der Senioren-Betreu-
ung sucht kleine Wohnung oder WG-
Zimmer (maximal 420 Euro inklusive)
im Bereich Porz, Wahn, Köln, Rhein-
Sieg-Kreis und Bonn.
Mobil: 0157 571 55 267
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Die Mobilität als Sprungbrett in die Zukunft
Gefragter denn je: eine Karriere im Kraftfahrzeuggewerbe
(DJD). Die duale Ausbildung im Kfz-
Gewerbe boomt: Die Zahl der neu-
en Ausbildungsverträge für Kfz-
Mechatroniker/innen ist auf dem
höchsten Stand seit 20 Jahren.
Mit 25.221 neuen Azubis im letz-
ten Jahr gehört der Beruf zu den
gefragtesten in Deutschland. Der
Grund? Die Automobilbranche
befindet sich im Wandel. Alterna-
tive Antriebe, die zunehmende
Digitalisierung und modernste
Technologien machen die Berufs-
wege in der Kfz-Branche span-
nender und vielseitiger denn je.
Wer heute eine Ausbildung im Kfz-
Gewerbe beginnt, arbeitet mit an
der Zukunft der Mobilität und hat
exzellente Karriereperspektiven.
Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-
tech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunft
Moderne Fahrzeuge sind rollende
Computer mit hoch entwickelten

Assistenzsystemen, vernetzter
Technik und innovativen Diagno-
severfahren. Die Ausbildung zum
Kfz-Mechatroniker oder zur Kfz-
Mechatronikerin bietet eine Mi-

schung aus fundierter Theorie und
praxisnaher Arbeit in Werkstät-
ten oder Autohäusern. Dabei ler-
nen die Auszubildenden alles über
Motoren, Elektromobilität, Hoch-

Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/Karrieren in der Kfz-Branche stehen bei Berufseinsteigern beider Geschlechter hoch im Kurs. Foto: DJD/
Wirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des KraftfahrzeuggewerbesWirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes
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voltsysteme und digitale Fahr-
zeugsysteme. Das macht den Be-
ruf nicht nur anspruchsvoll, son-
dern auch extrem zukunftssicher.
Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-
ten wollenten wollenten wollenten wollenten wollen
Lange galt der Kfz-Bereich als
Männerdomäne, doch das ändert
sich: Immer mehr Frauen ent-
scheiden sich für eine Ausbildung
in der Branche. Der Anteil weibli-
cher Azubis wächst stetig, denn
technisches Know-how und Be-
geisterung für Innovationen sind
keine Frage des Geschlechts. Viel-
falt wird im Kfz-Gewerbe großge-
schrieben - auch für Quereinstei-
ger, Studienabbrecher oder Men-
schen mit Migrationshintergrund
gibt es attraktive Möglichkeiten,
in die Branche einzusteigen. Inte-
ressierte können sich auf der
Plattform www.wasmitautos.com
über Ausbildungsmöglichkeiten
und Karrierepfade informieren
und mit dem Chatbot CarLa di-
rekt ihre Fragen klären.
Vielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige Karrieremöglichkeiten
und ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektiven
Nach der Ausbildung stehen zahl-
reiche Wege offen. So kann man
sich auf spezielle Fahrzeugtech-
niken konzentrieren, als Kfz-Meis-
ter oder -Meisterin eine eigene
Werkstatt führen oder sich im Au-
tomobilhandel weiterentwickeln.
Auch betriebswirtschaftliche Kar-
rieren, beispielsweise in der Ver-
kaufsleitung oder als geprüfter

Automobilverkäufer, sind möglich.
Die Branche bietet zahlreiche
Weiterbildungen, mit denen sich
Karrierewege individuell planen
und absichern lassen. (DJD)

Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-
wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-
schaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbes
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Anderen aufs Dach steigen
Ausbildung im Klimahandwerk
(akz-o) Immer mehr junge Men-
schen möchten einen sinnstiften-
den Beruf ausüben, zum Beispiel
etwas fürs Klima tun. Das geht
wunderbar mit dem Handwerk,
denn ohne die Klimagewerke wird
es keine Klimawende geben. Ganz
weit oben bei den Klimahandwer-
kern sind Dachdecker und Dach-
deckerinnen. Das erkennt auch
zunehmend die junge Generation
und so lassen sich seit sechs Jah-
ren in Folge immer mehr im Dach-
deckerhandwerk ausbilden.
Derzeit lernen 8.490 junge Men-
schen, wie Dächer und Wände ge-
dämmt werden, wie Photovolta-
ik-Anlagen aufs Dach kommen
oder wie sich Dächer begrünen
lassen. Damit tragen sie ent-
scheidend dazu bei, den CO

2
-

Ausstoß zu minimieren, leisten
also aktiven Klimaschutz. Aus-
bildungsbetriebe und alle wich-
tigen Infos zum Dachdeckerberuf:
www.dachdeckerdeinberuf.de

Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Das Dachdeckerhandwerk ist mo-
dern und innovativ. Mit Drohnen
werden Dächer inspiziert, Las-
tenaufzüge lassen schweres Tra-
gen der Vergangenheit angehö-
ren und Apps speziell fürs Hand-
werk erleichtern die Büroarbeit.
So verbindet das Dachdecker-
handwerk handwerkliches und
gestalterisches Geschick mit
aktivem Umweltschutz und neu-
en Technologien: Schieferham-
mer und iPad.
Dächer von heute sind Schutz-
aber auch Nutzdach: Sie schüt-
zen vor Regen und Wind, lie-
fern Energie und als begrüntes
Dach leisten sie einen Beitrag
zur Artenvielfalt, kühlen im
Sommer und vermindern die
Feinstaubbelastung in der Luft.
Vor allem in Ballungszentren,
die sich in Hitzesommern auf-
heizen, wird mehr Grün an Dach
und Wand unverzichtbar.

VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten
Was aber auch wichtig ist: Dach-
deckerhandwerk ist und bleibt
Handwerk: das heißt, es wird an-
gepackt, die Arbeit findet über-
wiegend draußen statt und oft
hoch oben. Dafür gibt es tolle Aus-

sichten, vielfältige Aufgaben und
am Ende des Tages sehen Dach-
decker und Dachdeckerinnen, was
sie geschafft haben. Das macht
stolz. Und wer heute eine Ausbil-
dung im Handwerk startet, hat
viele Möglichkeiten, morgen Kar-
riere zu machen. Nach einer drei-
jährigen Ausbildung - die auch
verkürzt werden kann - gibt es
Weiterbildungen zum Vorarbeiter,
Baustellenleiter, Energieberater
bis hin zum Dachdeckermeister,
um beispielsweise einen eigenen
Betrieb zu führen. Aktuell sind
besonders die Fortbildungen zum
PV- oder Gründach-Manager im
Dachdeckerhandwerk gefragt.
Übrigens: Die Azubivergütung im
Dachdeckerhandwerk gehört mit
zu den höchsten.
VVVVVorororororaussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Als Einstieg in die Dachdecker-
Ausbildung wird ein Schülerprak-
tikum empfohlen. Viele Dachde-
ckerbetriebe bieten Schnupperta-
ge an, informieren auf Azubimes-
sen über den Beruf oder nehmen
am Girls’ Day teil. Denn der Beruf
ist durchaus auch für Frauen ge-
eignet, das zeigt auch der Anstieg
bei den weiblichen Azubis: Plus 30
% im Vergleich zum Vorjahr. Gute
Voraussetzungen sind neben hand-
werklichem Geschick ein mathe-
matisches Grundverständnis und
Teamfähigkeit. Wer zudem noch
gern draußen arbeitet und dazu
beitragen will, dass unser Klima
besser wird, ist im Dachdecker-
handwerk genau richtig! (akz-o)

Dachdeckerinnen sind auf dem Vormarsch: schweres Tragen ist out, dasDachdeckerinnen sind auf dem Vormarsch: schweres Tragen ist out, dasDachdeckerinnen sind auf dem Vormarsch: schweres Tragen ist out, dasDachdeckerinnen sind auf dem Vormarsch: schweres Tragen ist out, dasDachdeckerinnen sind auf dem Vormarsch: schweres Tragen ist out, das
übernehmen Lastenaufzüge. Foto: ZVDH/akz-oübernehmen Lastenaufzüge. Foto: ZVDH/akz-oübernehmen Lastenaufzüge. Foto: ZVDH/akz-oübernehmen Lastenaufzüge. Foto: ZVDH/akz-oübernehmen Lastenaufzüge. Foto: ZVDH/akz-o
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1
(Club)
53757 Sankt Augustin

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen
besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,

während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu
Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail: troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,

53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999

Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de

Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+
Der kostenlose Mittagstisch für
Bedürftige und Einsame. Jeden
Mittwoch 12 bis 13:30 Uhr. Sozi-
alkirche Oberlar, Lindlaustraße 6.
Bus 508, 551 und 501.
Café InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé International
Gastfreundschaft und Hilfe für Zu-
gewanderte. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-
lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551
und 501. (Pause in den Sommer-
ferien)
Sprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé International
Spielend Deutsch sprechen mit
Freunden. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-
lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551
und 501.
(Pause in den Sommerferien)
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An der Kläranlage Müllekoven soll eine 

größere Photovoltaikanlage neu gebaut 

werden, damit der wachsende Strom-

bedarf der Anlage nachhaltig gedeckt 

werden kann.

Die GRÜNEN haben diesen Plan des 
Abwasserbetriebs über lange Zeit poli-
tisch gestützt und im Stadtrat mit dafür 
gesorgt, dass die planerischen Voraus-
setzungen dafür geschaffen werden. Der 
Bedarf kann nur durch die Nutzung grö-
ßerer Flächen gedeckt werden, die auch 
landwirtschaftlich wertvoll sind. 

„Deshalb haben wir uns 
für eine sogenannte Agri-
PV-Anlage eingesetzt, die 
beides zulässt: Photovol-
taik und gleichzeitig land-
wirtschaftliche Nutzung“, 
erklärt Fraktionsvorsit-
zender Thomas Möws.

„Ein klasse Beispiel für eine intelligente 
und nachhaltige Flächennutzung, denn 
wir müssen auch den Flächenverbrauch 
immer mit im Auge behalten. Hier können 
wir doppelt ernten: Strom und landwirt-
schaftliche Erzeugnisse“, freut sich Möws.

GRÜNE FÜR TROISDORF
gruene-troisdorf.de

NACHHALTIGE ENERGIEGEWINNUNG 

TRIFFT AUF MODERNE LANDWIRTSCHAFT

GRÜNE INFORMIEREN: DOPPELT ERNTEN – MIT AGRI-PV

Wir bleiben dran. Versprochen. 

Thomas Möws


